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 rtszeit Brackel
Termine kurz notiert:

Bitte vergewissern Sie sich ausreichend 
vor einem Termin beim jeweiligen 
Veranstalter, ob die angegebene 

Veranstaltung wirklich stattfindet.
Termine nach 
Vereinbarung

Dollersweg 43
44319 Dortmund-Wickede

Tel. 02 31/58 06 51 47

Podologische Praxis
Galina Zubkov

med. Fußp� ege

Kraftquellen wiederentdecken
Entspannungs- und Achtsamkeitskurs für pflegende Angehörige 
und Angehörige von Demenzkranken
Sie sind voll im Einsatz! 

Als Angehöriger eines erkrank-
ten Familienmitglieds fordert die 
Pflege und Betreuung Ihnen ei-
niges ab. Jeder Tag stellt Sie vor 
neue Herausforderungen: Sei es 
die Organisation der Pflege, die 
Betreuung selbst, dazu noch oft 
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Foto Wasser: Seniorenbüro Brackel

die fehlenden persönlichen Kon-
takte. Die körperliche und men-
tale Kraftanstrengung im Alltag 
kann schnell zu Stress-Situationen 
und direkt in die Erschöpfung füh-
ren.

Soweit muss es aber nicht kom-
men. Entdecken Sie Achtsamkeit 
als wirkungsvolle Kraft, konstruk-
tiv mit Anspannung, Stress und 

Überlastung umzugehen. Die-
ser Workshop möchte Ihnen ei-
nen Einblick in das Achtsamkeits-
training geben. Lernen Sie kleine, 
hochwirksame Übungen kennen, 
die Sie sofort in Ihren Tagesablauf 
einbauen können.
Dieser Kurs findet in Zusammen-
arbeit mit dem Seniorenbüro Bra-
ckel vom 08. September bis zum 
03. November 2022, 8x donners-
tags von 17:00 bis 18:30 Uhr in der 
AWO Begegnungsstätte Wam-
bel, Wambeler Hellweg 7 in 44143 
Dortmund statt. Das Achtsamkeit-
straining wird von Sabine Henke, 
zertifizierte MBSR/MBCT-Lehrerin, 
durchgeführt. Weitere Infos gibt 
es unter www.achtsamkeitstrai-
ning-henke.de. Verbindliche An-
meldungen über Sabine Henke, 
Telefon 0170/2939755 oder Email: 
info @sabine-henke.de. Der Kurs 
wird von den Pflegekassen finan-
ziert und ist für pflegende, unter-
stützende Angehörige kostenlos.

 · Inspektion · Ölwechsel · Auspuff  
· Stoßdämpfer · HU/AU (GTÜ) · Fehlerdiagnose  
· Bremsenservice · Reifenservice · Klimatechnik  

· Autoglasservice · Fahrzeugaufbereitung  
· Motorinstandsetzung · Zahnriemenwechsel

Hengsener Straße 4 ∙ 44309 Dortmund 
Telefon 0231-18 73 03 10

Ihre Berufstätigkeit. Die ei-
gene Familie braucht Sie 
auch und der Tag hat wie-
der nur 24 Stunden und 

da war doch noch was: Die 
Sehnsucht nach einem klei-

nen Freiraum für Sie selbst? 
Und die Entbehrungen durch 

die Corona-Zeit haben auch Ihre 
Spuren hinterlassen. Da ist die 
Sorge um die Gesundheit und 

noch bis zum 25. Juli

Kronen-GREEN IT-Cup
SV Brackel 06
Brackel, Oesterstr. 66a

noch bis zum 15. August

Ausstellung „Was ist Haltung?“
Brackel, galerie:balou

noch bis September

immer dienstags

Abnahme zum
Deutschen Sportabzeichen
Asseln, Sportplatz (Grüningsweg)
18:00 bis 20:00 Uhr

noch bis zum 16. Oktober

Ausstellung „Mit Kamera und 
Schreibmaschine durch Europa“
Erich Grisar
Dortmund, LWL-Industriemuseum 
Zeche Zollern
Di-So 10:00 bis 18:00 Uhr

immer montags

Doppelkopf, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
18:00 Uhr

jeden 1. Dienstag im Monat

Frühstück, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
09:30 bis 11:00 Uhr

Cafe Spiel mit Spaß 70plus
Wambel, AWO Begegnungsstätte
14:00 bis 16:00 Uhr

immer mittwochs

Chorprobe
Gospelchor Enjoy the moment
Wambel, Ev. Jakobus Gemeindehaus
19:30 bis 21:00 Uhr

immer donnerstags

Offener Skat-Treff, AWO
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
17:30 Uhr

donnerstags 

jeden 1. Donnerstag im Monat

SPD-Treff Dortmund
Gäste willkommen
Wickede, Lindenhof
18:00 Uhr

jeden 1. Freitag im Monat

Gruppe „Fifty Fifty“
Asseln, Marie-Juchacz-Haus
19:00 Uhr

jeden 4. Freitag im Monat

Cafe Spiel mit Spaß
Brackel, Arent Rupe Haus
14:00 bis 16:00 Uhr

Juli 2022
Sonntag, 17. Juli

Sommerferien Programm
Gubenbahnfahrt über das 
Zechengelände
Zeche Zollern

Montag, 18. Juli

Thelke Scholz „Genesung von 
Psychosen – wie ist das möglich?“
Dortmund, Auferstehungskirche 
(LWL-Klinikgelände)
18:00 bis 20:00 Uhr

Donnerstag, 21. Juli

Sommerferien Programm
Familientag
Basteln, Führungen, Spiele
Zeche Zollern, LWL-Musuem
11:00 bis 17:00 Uhr

Sonntag, 24. Juli

Sommerferien Programm
Gubenbahnfahrt über das 
Zechengelände
Zeche Zollern

Donnerstag, 28. Juli

Sommerferien Programm
Familientag
Basteln, Führungen, Spiele
Zeche Zollern, LWL-Musuem
11:00 bis 17:00 Uhr

29. und 30. Juli

Juicy Beats
Dortmund, Westfalenpark

Sonntag, 31. Juli

Sommerferien Programm
Gubenbahnfahrt über das 
Zechengelände
Zeche Zollern

August 2022
Mittwoch, 03. August

Sommerferien Programm
Frührung „Zechen-Detektive“ 
für Grundschulkinder
Zeche Zollern
11:00 Uhr

Donnerstag, 04. August

Sommerferien Programm
Familientag
Basteln, Führungen, Spiele
Zeche Zollern, LWL-Musuem
11:00 bis 17:00 Uhr

Samstag, 06. August

10. Büchermarkt
im Stadtbezirk Brackel
Brackel, Ev. Kirchplatz
09:00 bis 13:00 Uhr

Sonntag, 07. August

Sommerferien Programm
Erlebnistag „Dampf, Druckluft 
und Strom“
Gubenbahnfahrt über das 
Zechengelände
Zeche Zollern
11:00 bis 17:00 Uhr

Frühschoppen
KolpingBrackel
Brackel, Franz-Stock-Haus
12:00 Uhr

12. und 13. August

IWV Sommerfest der Vereine
Wickede, Platz vor Haus Lucia
jeweils ab 16:00 Uhr

Sonntag, 14. August

Kinder- & Familientheater
„Zwei Monster“, ab 4J.
Dortmund, Theater Fletch Bizzel
11:00 Uhr
anschl. Bastelworkshop

Freitag, 19. August

Konzert
Dead Kennedys
Dortmund, Westfalenhalle
20:00 Uhr

Samstag, 20. August

Demenztag
Brackel, Karola-Zorwald-
Seniorenzentrum der AWO
10:00 bis 16:00 Uhr

Samstag, 27. August

Film-Premiere
LAG Arbeit Bildung Kultur NRW e. V. 
– „HEIMATLIEBE“
Dortmund, Theater Fletch Bizzel
19:00 Uhr

Sonntag, 28. August

Kinder- & Familientheater
„Piratenmolly Ahoi“, ab 6J.
Dortmund, Theater Fletch Bizzel
11:00 Uhr
anschl. Bastelworkshop

September 2022
Samstag, 03. September

Dieter Nuhr
Dortmund, Westfalenhalle
20:00 Uhr

Sonntag, 04. September

Familientheater
Kom’ma, Duisburger Kinder 
und Jugendtheater
„Das NEINhorn“, ab 4J.
Dortmund, Theater Fletch Bizzel
11:00 Uhr

Frühschoppen KolpingBrackel
Brackel, Franz-Stock-Haus
12:00 Uhr

Freitag, 09. September

Grusical
„Shockheaded Peter“, ab 16J.
Dortmund, Theater Fletch Bizzel
19:00 Uhr

Samstag, 10. September

Puppentheater
„3 kleine Schweinchen“, ab 4J.
Dortmund, Theater Fletch Bizzel
11:00 Uhr
anschl. Bastelworkshop

Sonntag, 11. September

Puppenmusical
„Die kleine Meerjungfrau“, ab 3J.
Dortmund, Theater Fletch Bizzel
11:00 Uhr
anschl. Bastelworkshop

Freitag, 16. September

Film-Abend
Kulturbrigaden & Pasch Initiative/
Goethe Institut/Theatromania, 
Ukraine – „Poesie der Heimat“
Dortmund, Theater Fletch Bizzel
20:00 Uhr

Sonntag, 18. September

Kinder- & Familientheater
„Zwei Monster“, ab 4J.
Dortmund, im TEATRO 
TRASPORTABLE am RuhrHOCH-
deutsch-Spiegelzelt
14:00 Uhr und 15:00 Uhr

Samstag, 24. September

Konzert Parkway Drive
Dortmund, Westfalenhalle
18:30 Uhr

25. und 26. September

Kinder- & Familientheater
„Zwei Monster“, ab 4J.
Dortmund, Theater Fletch Bizzel
So 15 Uhr u. Mo 10 Uhr

(alle Angaben ohne Gewähr)
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Demenz zusammen leben
Demenztag im Stadtbezirk Brackel

10. Büchermarkt im Stadtbezirk Brackel
Schnäppchenjagd mit karibischen Klängen auf dem Ev. Kirchplatz Brackel

An diesem Tag erwarten am The-
ma interessierte Bürger*innen 
kostenfreie Vor t räge, Mit-
mach-Angebote, Informationen 
zum Krankheitsbild Demenz und 
Kontaktmöglichkeiten zu zahl-
reichen NetzWerkpartner*innen 
aus dem Stadtbezirk Brackel und 
darüber hinaus.

Die Veranstaltung findet am Sams-
tag, den 20. August 2022 von 10:00 
bis 16:00 Uhr am Karola-Zorwald- 
Seniorenzentrum der AWO, Sendstr. 
67 in Dortmund-Brackel statt.

Programm 
(Änderungen vorbehalten!)

10.00 Uhr 
Begrüßung 
Einrichtungsleitung Karola-Zor-
wald-Seniorenzentrum

10.15 – 11.00 Uhr 
Vortrag & Aktivität: 
Demenz und Bewegung 
Tatjana Howlett/Ortho Reha, Physi-
otherapie & Rehabilitation
Vortrag: 
Wohnberatung bei Demenz
Petra Bank/Wohnberatung Dort-
mund des Kreuzviertel-Vereins

11.15 – 12.00 Uhr
Vortrag: 
Entlastungsmöglichkeiten für 
Demenzerkrankte und ihren An-
gehörigen
Torsten Jaspers/AWO Tagespflege 
Dortmund,Torsten Kleinemeyer/Di-
akoniestation Süd- Ost, Anika Sesz-
tak/AWO Karola-Zorwald-Senioren-
zentrum

Am Samstag, den 06. August 
2022 von 9:00 bis 13:00 Uhr, ist 
es nach den Corona bedingten 
Absagen 2020 und 2021 endlich 
soweit: Auf dem Kirchplatz der 
evangelischen Kirche in Brackel 
laden die dortige ev. Kirchenge-
meinde Brackel, das Senioren-
büro Brackel, das Familienbüro 
des Jugendamtes der Stadt Dort-
mund, die Stadt- und Landesbi-
bliothek des Brackeler Stadtbe-
zirks und die Tremonia Akademie 
e.V. zum mittlerweile 10. Mal zur 
Schnäppchenjagd und zum Stö-
bern für Groß und Klein nach Kri-
mis, Comics, Romane, Sachbü-
cher, Kinder- und Jugendliteratur 
ein.

Das Rahmenprogramm weckt da-
rüber hinaus wieder viele Möglich-
keiten zum Verbleib und ergänzt 
somit den beliebten, stadtbezirks-
weiten Büchermarkt. Aus Anlass 
des 10jährigen Jubiläums haben 
die Verantwortlichen mit finanzi-
eller Unterstützung der Sparkas-
se Dortmund das Calypsonic Steel 
Orchestra eingeladen, welches mit 
seinen karibischen Klängen alle Be-
sucher*innen zwischen 11:00 und 
13:00 Uhr in Tanz- und Feierlaune 
versetzen möchten. Eine Hüpfburg 
der Tremonia Akademie e.V. sorgt 
bei den jüngeren Bücherfreunden 
für Spaß und Bewegung. Wolfgang 

Vortrag: 
Freizeitgestaltung und Aktivi-
täten für Menschen mit Demenz
Ute Kenyon und Simona Dick/ de-
MOment-Beratungsstelle für Men-
schen mit Demenz, Kranken- 
u. Seniorenpflege Ute Kenyon 
Kreativität kennt keine Grenzen-                                                                  
Ein Angebot für Demenzerkrankte 
und deren Angehörige Heidi Roh-
loff / AWO Karola-Zorwald-Seni-
orenzentrum

12.15 - 13.00 Uhr
Vortrag: 
Demenz i(s)st anders 
Kerstin Schöler Peltzer/Landhaus-
küche- apetito AG
Vortrag: 
Sturzprophylaxe – Wege und 
Hilfsmittel zur Vermeidung von 
Stürzen bei Demenz
Willi Pietschmann / Sanitätshaus 
Tingelhoff 

schlagen- Entspannungs- und   
Achtsamkeitsübungen für pfle-
gende Angehörige
Sabine Henke, Achtsamkeitstrainerin
Vortrag: 
Entlastungsmöglichkeiten für 
Demenzerkrankte und ihren An-
gehörigen
Torsten Jaspers/AWO Tagespflege 
Dortmund, Torsten Kleinemeyer/Di-
akoniestation Süd- Ost, Anika Sesz-
tak/AWO Karola-Zorwald-Senioren-
zentrum 

Darüber hinaus: 
10.00-12.00 Uhr
Demenzsimulation – Einfühlung 
in die Wahrnehmung dementiell 
und erkrankter Menschen

13.15 -15.00 Uhr
Anika Sesztak, AWO Karola-Zor-
wald-Seniorenzentrum

10.00 -16.00 Uhr
stundenweise Betreuungs- 
und Beschäftigungsangebote                       
für Demenzerkrankte 
Mitarbeiter*innen der AWO Tages-
pflege und des Karola-Zorwald-Se-
niorenzentrums 
Austausch und Stärkung für das 
leibliche Wohl 
Café des Karola-Zorwald-Senioren-
zentrums 
Hören und Demenz 
Ohrwerk Hörgeräte, Brackel
Unterstützende Hilfsmittel in der 
Pflege und Betreuung von De-
menzerkrankten 
Dennis Schurig und Peter Seebrö-
cker, Sanitätshaus Tingelhoff 
Infothek zum Thema Umgang 
mit Demenz und zu Angeboten 
im Stadtbezirk Bracke und Um-
gebung 
Seniorenbüro Brackel

Ein tagesaktueller Coronatest-Nach-
weis ist erforderlich! Es gelten die aktu-
ellen Hygienevorschriften des AWO Ka-
rola-Zorwald-Seniorenzentrums. 

13.15 - 14.00 Uhr
Vortrag: 
Vorsorgen bei Demenz
Ulrike Klotz, Seniorenbüro Brackel
Aus der Praxis: Bewegungsübungen 
und Entspannung im Pflegeall-
tag Carola Wagener-Ernst/ Diako-
nisches Werk Dortmund u. Lünen 
gGmbH, Nachbarschaftsagenturen 

14.15 – 15.00 Uhr
Kreativität kennt keine Grenzen- 
Ein Angebot für Demenzerkrank-
te und deren Angehörige
Heidi Rohloff / AWO Karola-Zor-
wald-Seniorenzentrum
Vortrag: 
Herausforderung DEMENZ
Uwe Johansson, Chefarzt der Ge-
rontopsychiatrie der LWL- Klinik 
Dortmund

15.15 – 16.00 Uhr
Dem Stress ein Schnippchen 

Foto: Karola-Zorwald-Seniorenzentrum

Nach zwei Jahren „Zwangspause“ hoffen die Veranstalter auf einen ähnlich 
gut besuchten Büchermarkt wie zuletzt 2019. Foto: Tremonia Akademie e.V.

Zum 10jährigen Jubiläum dürfen sich alle auf karibische Klänge des Calyp-
sonic Steeldrum Orchestras freuen, die bereits 2016 schon einmal bei einem 
Büchermarkt für gute Stimmung sorgten. Foto: Tremonia Akademie e.V.

Seebacher, ehrenamtlicher Vorlese-
pate der örtlichen Stadt- und Lan-
desbibliothek in Brackel wird in der 
Zeit zwischen 10:00 und 11:00 Uhr 
gemeinsam mit dem Plappermaul 
des Dortmunder Jugendamtes im 
Turmraum der Kirche spannende 

Geschichten vorlesen. Gespannt 
darf man ebenso auf die Musikvor-
führung des Jung-Posaunenchores 
der ev. Kirchengemeinde Brackel 
sein, der zur musikalischen Unter-
haltung beiträgt. Am gemeinsamen 
Infostand vom Familien-/Senio-

renbüro und der Tremonia Akade-
mie e.V. erhalten interessierte Besu-
cher:innen wertvolle Tipps u.a. zu 
den Nachbarschaftshelfern, dem 
Café LeseLust 60 plus, dem Repair 
Café Wambel, den Kursangeboten 
für Computerinteressierte und zu 
vielen weiteren Veranstaltungen für 
junge Familien und Senioren im ge-
samten Stadtbezirk Brackel. Für das 
leibliche Wohl sorgen die Mitarbei-
tenden der gemeindlichen Senio-
renarbeit mit frischen Waffeln und 
Kaffee bzw. Kaltgetränken. 
Anmeldungen für Büchertische 
werden ab Montag, den 11. Juli 
2022 im Seniorenbüro Brackel in 
der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr ent-
gegengenommen. Unter der Tele-
fonnummer 0231-5029640 sind zu-
dem weitere Informationen zum 
Büchermarkt erhältlich. Die Stand-
gebühr zugunsten der Seniorenar-
beit im Stadtbezirk Brackel beträgt 
5 Euro/3m. Bei schlechtem, regne-
rischem Wetter finden der Bücher-
markt und das Rahmenprogramm 
im Ev. Gemeindehaus Arent Rupe, 
Flughafenstr. 7 statt. Daher ist die 
Anmeldezahl auf maximal 25 Bü-
cherstände begrenzt. Den Bücher-
markt auf dem Kirchplatz oder im 
Arent Rupe Haus erreichen Besu-
cherinnen und Besucher bequem 
mit der Stadtbahn U43 oder mit den 
Buslinien 436, 420 und 422, jeweils 
an den Haltestellen Brackel Kirche.

Begegnung VorOrt spielt Boule
Im Juni hieß es Boule VorOrt in 
Hörde und Neuasseln.

Bei strahlendem Wetter spielten 
erfahrene Spieler*innen mit Neu-
lingen zusammen am Phönixsee 
und in der Gartenanlage Glocker. 
Der Teilnehmer mit der weitesten 
Anreise kam mit dem Fahrrad aus 
Münster. Unter dem Motto „Bou-
le and Bike“ fährt er gerne zu ent-
fernten Bouleplätzen und freute 
sich so auch an diesem Event teil-
zunehmen. Interessierte hatten 
bei den Veranstaltungen nicht 
nur Gelegenheit das Boule-Spiel 
kennenzulernen, sondern auch 
Kontakte zu Gleichgesinnten zu 

Foto: privat

knüpfen. In die bestehenden Bou-
le Gruppen in Hörde und Wicke-
de können noch weitere Teil-
nehmer*innen aufgenommen 
werden. Interessenten können 

sich informieren bei: Svenja Lapp-
Emden, Telefon 0162-2116891, 
E-Mail lapp-emden@diakonie-
dortmund.de (Hörde) und Ul-
rike Klotz, Telefon 0178-6617503, 

E-Mail klotz@diakoniedortmund.
de (Brackel). Ein besonderer Dank 
gilt der Gruppe „Boulefreunde 
Alle Wetter – Dortmund Neuas-
seln“ für die Unterstützung. Le-
bendige Begegnung für und 
mit Senior*innen in Dortmun-
der Quartieren ist das Ziel von 
„Begegnung VorOrt“. Die Wohl-
fahrtsverbände wollen gemein-
sam, gefördert durch die Stadt 
Dortmund, die Begegnungsarbeit 
in jedem Stadtbezirk zukunftsfä-
hig gestalten, Menschen mitei-
nander ins Gespräch bringen und 
neue Ideen verwirklichen. Die Di-
akonie ist für Begegnung VorO-
rt in den Bezirken Hörde, Brackel 
und Mengede aktiv. 
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(v.l.) Alexander Fischer, Inhaberin Stephanie Labus und Franziska Jobs 
freuen sich auf Ihren Besuch bei Hörsysteme Brackel.

Hörgeräte – noch warten 
oder starten? - A
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Hörgeräte s ind wunderbare 
kleine Altershelfer, sie machen 
verlorene Klänge wieder hörbar 
und Sprache wieder verständlich. 
Verstehen verbindet Menschen – 
dennoch grübeln immer wieder 
viele Menschen, ob es schon Zeit 
für ein Hörgerät ist. Bei den kleins-
ten Anzeichen ist die Antwort 
ganz klar: JA!           
Aber in den seltensten  Fällen 
nehmen Betro�  ene eine Hörmin-
derung selbst wahr oder wenn,  
erst viel zu spät. 
Die au� älligsten Anzeichen sind:  
a) Außenstehende machen auf 
den Hörverlust aufmerksam, 
b) der Fernseher ist zu laut und 
c) die Sprache in geräuschvoller 
Umgebung ist schlecht zu verste-
hen. Und ein noch trainiertes Ohr 
zu versorgen ist viel erfolgver-
sprechender, als bei jemanden, 
der hörentwöhnt ist.
Z u r  U n t e r s t ü t z u n g  g i b t  e s 
eine Vielheit von Hörgeräten, 
aber welches ist das richtige? 
Hier ist der Vergleich mit einem 
Auto ganz passend. Warum haben 
Sie sich für Ihr Fahrzeug entschie-
den? War es das Design, der Mo-
tor oder doch die Marke? Denn ei-
gentlich bringt Sie jedes Auto von 
A nach B! Und so ähnlich verhält 
es sich auch mit den Hörgeräten. 
Wir als unabhängiges Fachge-
schäft bieten Ihnen alle gängigen 
Marken zum Vergleich an, gerne 
können Sie auch unterschiedli-

che Preisklassen kostenlos und 
unverbindlich testen. Doch die 
richtigen Hörgeräte alleine er-
zielen keine erfolgreiche Anpas-
sung. Bei dem anschließenden 
Versorgungs-Prozess sind  Fach-
wissen und Expertise des Akus-
tikers besonders wichtig. Es ist 
wie bei einer Geige – nur mit viel 
Übung, Leidenschaft und Kunst-
fertigkeit kann ein Geiger seinem 
Instrument die perfekten Töne 
entlocken. Wir bei Hörsysteme 
Brackel verfügen über 30 Jahre 
Berufserfahrung und legen be-
sonderen Wert auf eine unau� äl-
lige Versorgung. Wir lassen unsere 
winzig kleinen In-dem-Ohr Gerä-
te in einer deutschen Manufaktur 
fertigen und können so auf jedes 
Ohr individuell eingehen. Sind wir 
deshalb teurer als große Hörgerä-
te-Ketten? Ein ganz klares NEIN! 
Wir gehören Deutschlands größ-
ter Einkaufgemeinschaft an und 
erfreuen uns, und damit auch Sie, 
bester Konditionen.

Bleibt nur noch die Frage, wann 
für SIE der richtige Zeitpunkt ist, 
Ihr Gehör überprüfen zu lassen. 
Nämlich genau JETZT! Melden 
Sie sich zu einem kostenlosen 
Hörtest an unter der Tel.-Nr.: 
0231/95904188 bei Hörsysteme 
Brackel in der Flughafenstr. 4 in 
Dortmund Brackel.

Kostenlose Online-
Schnupperkurse 
im balou

Motivationstraining 
Vier KiTas in Dortmund-Ost

80 Minuten kostenlose Entspan-
nung pur – das ist im August im 
Kulturzentrum balou möglich.

Der Verein balou e.V. bietet für alle 
Interessent*innen, die Yoga ger-
ne ausprobieren und kennenler-
nen wollen, zwei Online-Ange-
bote, in denen im August einmalig 
kostenfrei geschnuppert werden 
darf. Kursleiterin und Yoga-Exper-
tin Anne Thiele praktiziert das so-
genannte Hatha Yoga, das eine 
aus Körperübungen (Asanas) in 
Verbindung mit Atemübungen 
(Pranayama) aufbauende, körper-
liche Form des Yoga ist. Neben 
Entspannungseinheiten zu Beginn 
und Ende des Kurses wird der Kör-
per mithilfe von fließenden Bewe-
gungen mobilisiert, Spannungen 
gelöst und die Muskulatur gestär-
kt. Die Angebote sind sowohl für 
Anfänger*innen als auch für Ge-
übte geeignet. Aus folgenden An-
geboten kann eine Gratisstunde 
ausgesucht werden:

Alle vier KiTas aus dem Pasto-
ralen Raum Do-Ost haben zu-
sammen mit 40 Erzieherinnen 
einen Mitarbeiterinnentag 
durchgeführt.

Im Mittelpunkt standen Übungen 
zur Kooperation und zur Team-
entwicklung. Alle vier KiTas ar-
beiten inhaltlich zusammen, syn-
chronisieren ihre Urlaubs- und 

Angebot 1
8. August - 26. September 2022, 
immer montags zwischen 08:30 
und 9:50 Uhr, 88 Euro

Angebot 2
12. August - 30. September 2022, 
immer freitags zwischen 9:00 und 
10:20 Uhr, 88 Euro
(Dies ist ein von der Krankenkasse 
bezuschusster Präventionskurs!) 

Beide Kur se werden jewei ls 
über die Platt form zoom ge-
streamt. Hierfür wird die lizen-
zierte Version mit aktuellen Si-
cherheits-Up-Dates verwendet. 
Alle Kursteilnehmer*innen erhal-
ten nach ihrer Anmeldung recht-
zeitig vor dem Kursbeginn einen 
entsprechenden Einladungs-Link 
per Mail. 
Anmeldungen und alle Informa-
tionen rund um alle Angebote 
des balou e.V. sind ab sofort auf 
www.balou-dortmund.de, tele-
fonisch (MO-FR zw. 9-12Uhr, Mo-
Do: 14-16 Uhr, Ferien: Mo-Fr: 
9-12 Uhr) unter 0231/99773630 
oder via E-Mail an post@balou- 
dortmund.de zu finden.

Erfolgreiches Sommerfest am balou
Bühnenshows, Beats und Bastelkunst

Grazile Ballerinas auf der Büh-
ne, rund 500 begeisterte Zu-
schauer*innen, mutige Akro-
baten, 35 Meter verbasteltes 
Krepppapier, coole HipHop- 
und Streetjazz-Tänzer*innen, 
angehende Musicalstars, far-
benfrohe Bauchtänzerinnen, 
gut gelaunte „Dancing Stars“, 
Handwerkskunst und 16 Liter 

verbrauchte Seifenblasenflüs-
sigkeit: 

So gestaltete sich das diesjährige 
Sommerfest des Kulturzentrums ba-
lou e.V., das für großen Andrang in 
der Oberdorfstraße sorgte.
Das Fest war sowohl für die Besu-
cher*innen als auch für alle Mitwir-
kenden ein voller Erfolg. Die Freu-
de und Aufregung bei den rund 

150 Kindern und den Dozent*innen 
der insgesamt 23 Kinderkursen war 
bereits im Vorfeld groß und führte 
bei manchen Nachwuchsstars zu 
schlaflosen Nächten. Der Applaus 
und sogar Zugabe-Forderungen der 
Zuschauer*innen ließen das Lam-
penfieber jedoch schnell verges-
sen und es überwog der Stolz da-
rüber, ihr Können der Familie und 
den Freunden präsentieren zu kön-
nen. Zwei Jahre musste die traditio-
nelle Sommerbühne des Kulturzen-

trums coronabedingt pausieren 
– nun endlich wurde bei Sonnen-
schein und angenehmen Tempera-
turen wieder gezeigt, was das An-
gebot der Jugendkunstschule unter 
der Leitung von Annika Preuss zu 
bieten hat. Zwischen 10:00 und 
16:00 Uhr wurde rund um das ge-
samte Kulturzentrum getanzt, ge-
sungen, Theater gespielt, gestaunt 
und bei einem Eis oder einer fri-

schen Bratwurst vom Grill auf dem 
Gelände entspannt. Neben den ab-
wechslungsreichen Outdoor-An-
geboten kamen auch alle Kunst-
freund*innen im café balou auf ihre 
Kosten. Die Ausstellung des Kunst-
projekts Pinsel, Posen und Poeten, 
die noch bis zum 15. August in der 
galerie:balou zu sehen ist, feierte 
ihre Ausstellungseröffnung. Hier 
präsentieren Künstler*innen aus ins-
gesamt vier Gestaltungsworkshops 
ihre Ergebnisse zur Fragestellung 
„Was ist HALTUNG?“. Pianist Harald 
Schollmeyer sorgte während der 
Veranstaltung für die musikalische 
Begleitung und erfüllte auch noch 
lange nach der offiziellen Eröffnung 
die Galerie mit seiner Musik. In einer 
digitalen Bildergalerie hat das Kul-
turzentrum balou auf seiner Home-
page  www.balou-dortmund.de das 
gesamte Fest dokumentiert. Der ba-
lou e.V. bietet auch in der Urlaubs-
zeit das Ferienprogramm HellwegS-
ommer, das vielseitige Angebote im 
Bereich Bewegung, Entspannung, 
Fitness oder Gestaltung für Groß 
und Klein bereithält. Auch das neue 
Programm ab August bis Dezember 
steht online zur Verfügung. 
Anmeldemöglichkeiten und alle 
Informationen rund um das Kur-
sprogramm sind ab sofort auf 
www.balou-dortmund.de, te-
lefonisch (MO-FR zw. 9-12Uhr, 
Mo-Do: 14-16 Uhr, Ferien: Mo-Fr: 
9-12 Uhr) unter 0231-99773630 
oder via E-Mail an post@balou- 
dortmund.de zu finden. 

Frühschoppen in St. Clemens
An jedem 1. Sonntag eines Mo-
nats, 12:00 Uhr, lädt das Vor-
standsteam von KolpingBra-
ckel zum Frühschoppen ein.

Herzliche Einladung an alle an 
einem geselligen Beisammen-
sein mit angenehmen Gesprä-
chen, kühlen Getränken und klei-
nen Snacks Interessierten am/
im Franz-Stock-Haus der St.-Cle-
mens- Gemeinde, Flughafen-
straße 56. Der nächste Früh-
schoppen findet am 7. August 
nach dem Gottesdienst statt. 
Am St .  Clem ens- G em einde -
f e s t  a m 21.  Au gus t  b e te i l i -
gt sich Kolping ebenfalls aktiv 
mit Angeboten für Kinder und  
Erwachsene. Fo
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Foto: Pastoraler Raum Dortmund-Ost

Vertretungszeiten und stimmen 
ihre Konzeptionen aufeinander 
ab. Durch diese Fortbildung wur-
de die Zusammenarbeit unter den 
vier KiTas gefestigt, das Vertrauen 
untereinander weiter ausgebaut 
und die Motivation gestärkt die 
täglichen Herausforderungen ge-
meinsam zu bewältigen. Neben-
bei hat der Tag allen viel Spaß und 
Vergnügen bereitet.
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55 Kamine, keiner gleicht dem anderen

Das verfallene Landhaus 
auf der Pfaueninsel
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Potsdam
Reisebericht von Karl-Heinz Czierpka
„Potsdam ist eine eigene Ge-
schichte wert“ - so endete an der 
Glienicker Brücke im letzten Hell-
weg-Info die Fahrt auf der Havel. 

Nun geht es weiter, weiter nach 
Potsdam, und sofort beginnt der 
Reigen der Schlösser und Schlös-
schen, überall stehen sie hier am 
Ufer.

Schloss Babelsberg - unverkennbar Schinkel

Schloss Cecilienhof am Jungfernsee, das „englische Landhaus“

Die Bauwut des Adels kannte kei-
ne Grenzen und da normale Schlös-
ser schon zur Genüge vorhanden 
waren, entstanden Themenbauten 
wie das „Verfallene Landhaus“. So et-
was wurde zum Geburtstag oder zur 
Hochzeit verehrt - was soll man auch 
schenken wenn schon alles da ist? 
Ein Lust-Schlösschen geht da doch 
immer. So geht es vorbei am Schloss 

Babelsberg, Wohnsitz des Prinzen 
Wilhelm von Preußen. Später als Kai-
ser Wilhelm I. nächtigte er andern-
orts, Babelsberg blieb sein Sommer-
sitz. Der herrliche Schinkelbau ist ein 
stimmungsvoller Potsdam-Auftakt. 
Allerdings: erreicht man die Stadt 
auf der Havel von Westen, ist dieser 
Einstieg abstoßend: ein monströses 
Hochhaus erschlägt mit brutaler Ar-
chitektur Potsdams Silhouette: Niko-
laikirche, Fortuna-Tor, Atlas - die 60 
Meter des Mercure Hotel Potsdam 
City überragen alles. Wer hat diese 
Bausünde genehmigt? Es war nie-
mand Geringeres als der Staatsrats-
vorsitzende Walter Ulbricht! Er gab 

eine „Sozialistische Stadtkrone“ in 
Auftrag und so wurde 1969 das In-
terhotel Potsdam eröffnet. Für den 
Bau schreckte man auch vor dem 
Einsatz von Spezialmaschinen aus 
dem kapitalistischen Westen nicht 
zurück. Eine passende Beschreibung 
fand der Potsdamer Günther Jauch: 
„Sozialistische Notdurftarchitektur“. 
Für DDR-Bürger unbezahlbar wur-
de die von der Stasi verwanzte Her-
berge für Geschäftsreisende aus 
dem Westen ein äußerst attraktiver 
Anlaufpunkt, saßen doch an der Bar 
junge und willige Damen, die ihren 
Bekanntschaften heiße Nächte und 
Erich Mielke interessante Informati-
onen besorgten. Da gibt es viele Ge-
schichten. Inzwischen sind die Ab-
risspläne vom Tisch und so bleibt 
das Gebilde Ulbrichts Vermächtnis 
an die dankbare Stadt.
Wenden wir uns mit Grausen ab und 
Potsdams schönen Seiten zu. Mit 
dem Boot kann man in der Alten 
Fahrt anlegen, direkt an der Freund-
schaftsinsel, direkt am Landtag, mit-
ten in der Stadt. Da steht der At-
las auf dem Rathaus, trägt die Last 
der Welt. Die Potsdamer nennen 
ihn einfach „Puppe“. Und wer „unter 
der Puppe gesessen“ hat, der war 
im Knast, denn hier war früher das 
Stadtgefängnis! Völlig anders mu-

tet die grazile Fortuna daneben an, 
sie dreht sich mit dem Wind - wie 
das Glück. Das Fortuna-Tor war frü-
her Eingang zum Stadtschloss, was 
davon den Krieg überstanden hat-
te, wurde gesprengt. Es galt der SED 
als Zeichen des preußischen Mi-
litarismus und die DDR verkaufte 
sich ja gerne als Friedensstaat, also 
konnte das weg. Nach dem Stadt-
bummel (u.a. Holländisches Vier-
tel, unbedingt anschauen!) ein Spa-
ziergang auf der Freundschaftsinsel, 
eine wunderbare Gartenlandschaft, 
Biergarten am Wasser inklusive. Ku-
linarischer Tipp: Soljanka aus dem 

großen Pott, ein Gedicht! Kurzer Ab-
stecher an den Jungfernsee zur Al-
ten Meierei, einst für den Bedarf des 
Hofes an Milch und Milchprodukten 
gebaut. Heute ein schönes Lokal auf 
hohem Biergarten-Niveau mit eige-
ner Brauerei. Lecker! Direkt daneben 
die GÜST - Grenzübergangsstelle - 
eine jener großen Kontrollanlagen, 
mit denen die DDR Republikflucht 
verhindern wollte. Mit Stahlseilen 
im Fluss, einem eigenen Signalsy-
stem, Hundestaffeln und jeder Men-
ge Personal wurden hier die Schiffe 
kontrolliert. Noch gut erhalten: die 
Türme, auf denen die Wachsoldaten 

mit durchgeladenen Maschinen-
gewehren standen und von oben 
die Laderäume kontrollierten. Heu-
te ein verschlafener Yachthafen - viel 
schöner. Dann kommt es, Schloss 
Cecilienhof, letzter Schlossneubau 
der Hohenzollern, für den letzten 
deutschen Kronprinzen Friedrich 
Wilhelm Victor August Ernst von 
Preußen - später: Kaiser Wilhelm II. 
Auch ein Themenbau, einem eng-
lischen Landhaus nachempfunden. 
Da braucht es Kamine, 55 an der 
Zahl im Tudor-Stil, keiner gleicht 
dem anderen. Ein wunderbarer Bau 
in toller Lage. Kein Wunder, dass die 
heutigen Hohenzollern gerne wie-
der hier am Jungfernsee wohnen 
würden. Von der DDR enteignet, in 
der BRD mit Rückgaben und Zah-
lungen großzügig entschädigt, ver-
suchen sie es nach der Wiederver-
einigung erneut - wie der Spiegel 
richtig titelte: „Hohenzollern vom 
Stamme Nimm“. Dabei durfte Wil-
helm Zwo mit 56 Güterwagen voller 
Wertgegenstände ins holländische 
Exil reisen, anderen entmachte-
ten Herrschern ging es da deutlich 
schlechter. Die Hohenzollern ha-
ben unermessliche Werte angesam-
melt, sie haben einen Weltkrieg vom 

Zaun gebrochen, einen zweiten un-
terstützt - der von ihnen verursach-
te Schaden ist unermesslich, wa-
rum da verhandeln? Auch historisch 
völlig undenkbar, dieses Gebäude 
der Öffentlichkeit etwa durch ein 
Wohnrecht zu entziehen: schließ-
lich tagte hier 1945 über Wochen die 
Potsdamer Konferenz, offiziell: Drei-
mächtekonferenz von Berlin, bei der 
Truman, Stalin und Churchill über 
den Umgang mit dem besiegten 
Deutschland verhandelten. Da die 
USA die Sowjets noch während der 
Konferenz mit dem ersten Kernwaf-
fentest brüskierten, scheiterte die 
gemeinsame Besatzungspolitik. Es 
war die Geburtsstunde der Teilung 
Deutschlands und der Beginn des 
Kalten Krieges. Für uns alle also ein 
wirklich schicksalsträchtiges Gebäu-
de. War´s das mit Potsdam? Mitnich-
ten! Denn es gibt ja noch das preu-
ßische Versailles. Dieses Sanssouci 
allein könnte ein ganzes Hellweg-In-
fo füllen, beim nächsten Mal werden 
wir den Alten Fritz besuchen, ver-
sprochen! Wer mehr lesen will: unter 
www.czierpka.de/hellweginfo gibt 
es wieder eine Linksammlung. 
Text und Fotos: 
Karl-Heinz Czierpka
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Kurzgeschichten aus dem Leben der Nordstadt Repair Cafe Wambel konnte 
Geräte vor Verschrottung bewahrenDas Cafe LeseLust 60 plus emp-

fing am 1. Juli gleich vier Vorle-
sende im Wintergarten der Bi-
bliothek Brackel.

Die Schreibwerkstatt des Vereins 
Kluw e. V. (Konstantes Lernen und 
wachsen) mit der Vorsitzenden 
Heidi Waldstedt, ihrer Tochter Ni-
cola, Sylvia Spiegel und als Freund 
des Vereins, Andre Wülfing la-
sen Geschichten und Gedichte 
von Menschen in der Nordstadt 
und zu Beginn der Corona Pan-
demie vor.
„Wo ist das Toilettenpapier?“ und 
„Leben im Pflegeheim“ erzähl-
ten von den Erlebnissen zu Be-
ginn der Pandemie.  „Leben in 
der Stadt“, „Die drei Nieseltage“, 
„Glücklich ist wer vergisst“, „Zur 
Sicherheit aller“, folgten den Ge-
dichten zu Alltagsthemen wie 
„Taubenscheiß“, „Pommes de Ter-
re“ und „Russisch Roulette“. Alle-
samt Geschichten aus dem Leben, 
die sich nicht nur in der Dortmun-
der Nordstadt zugetragen haben 

Mit Freude am Reparieren und 
der Hilfe beim Umgang mit dem 
Smartphone waren 20 freiwil-
lige Mitarbeiter*innen im Re-
pair Cafe Wambel gemeinsam 
mit youngcaritas im Jakobus 
Gemeindehaus Wambel wie-
der aktiv.

Zu tun gab es an diesem Nachmit-
tag reichlich und unterschiedlichs-
ter Natur. Fast 40 Geräte wurden 
von ihren Besitzer*innen mit De-
fekten vorgestellt. Staubsauger, 
Kaffeemaschine, Bohrhammer, 
Lampen Fahrräder, Unterhaltungs-
elektronik, Nähmaschinen und 
eine Spielholzküche des benach-
barten Kindergartens wurden auf-
geschraubt, fachmännisch nach 
ihren Fehlfunktionen untersucht 
und wenn möglich sofort repa-
riert. Dies gelang in 18 Fällen, bei 
weiteren 8 Geräten kann durch ein 
neues Ersatzteil und einer erneu-

Sabine Henke begeisterte die Zuhö-
rer mit einer eigens geschriebenen 
Kurzgeschichte. Foto: Cafe LeseLust

könnten, waren sich die meisten 
Literaturfreund*innen einig. Hei-
tere und humorvolle Geschich-
ten wechselten mit nachdenk-
lichen und traurigen Texten und 
der rege Gedankenaustausch un-
ter den Zuhörer*innen musste 

nicht lange auf sich warten lassen. 
Selbstverständlich gab es auch zu 
Beginn des Cafe LeseLust wieder 
Buchvorstellungen der Teilneh-
mer*innen und eine eigens ge-
schriebene Kurzgeschichte von 
Sabine Henke fand ebenso ihren 

Anklang, wie die traditionell vor-
gelesenen Gedichte zu Beginn 
und am Ende der Veranstaltung, 
vorgetragen von den ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen des Le-
secafés Renate Schneider und Ro-
switha Behlert.

Andre Wülfring, Sylvia Spiegel, Heidi Waldstedt und Nicola Waldstedt tru-
gen im Wechsel Kurzgeschichten aus der Nordstadt vor. Foto: Cafe LeseLust

Foto: Seniorenbüro Brackel

ten Vorstellung die Funktionstüch-
tigkeit wiederhergestellt werden. 
In 13 vorgestellten Fällen bleibt 
den jeweiligen Besitzer*innen, 
dass ihr Gerät irreparabel ist und 
eine Entsorgung, sowie ggfls. ein 
Neukauf geboten erscheint. Par-
allel zu den Reparaturen standen 
ab 17.00 Uhr Mitarbeiter*innen 
von youngcaritas und dem Re-
pair Cafe für Fragen im Umgang 
mit dem Smartphone oder Han-
dy beratend in Einzelgesprächen 
zur Verfügung. Acht ratsuchen-

de Männer und Frauen konnten 
an diesem Nachmittag mit der 
Gewissheit nach Hause gehen, 
wieder ein wenig mehr über die 
Funktionsweisen ihres Gerätes ge-
lernt zu haben. Stärkung erhielten 
alle Mitarbeiter*innen und Besu-
cher*innen bei Kaffee, Tee und 
selbstgebackenen Kuchen vom 
dreiköpfigem, ehrenamtlichen Ca-
tering-Team. Somit konnten War-
tezeiten im Eingangsbereich des 
Gemeindehauses überbrückt wer-
den. Um auch zukünftig die stei-

genden Reparaturanfragen im Be-
reich von defekten elektronischen 
Geräten erfüllen zu können, freut 
sich das Repair Cafe Wambel über 
freiwillige Mitarbeiter*innen, die 
ihr Fachwissen und ihre Fähig-
keiten gerne ehrenamtlich ein-
bringen möchten. Ein engagier-
tes und offenes Team freut sich 
auf zukünftige Interessent*innen. 
Das Repair Cafe Wambel findet 
ca. alle 6 bis 7 Wochen, neun-
mal im Jahr, jeweils freitags von 
16:00 bis 19:00 Uhr statt. Treffen 
zwecks Vorbereitung: eine Stun-
de vorher, um 15:00 Uhr. Kontakt: 
Pfr. Jens Giesler, Telefon 0231-
400233 und das Seniorenbüro Bra-
ckel, Telefon 0231-5029640 oder 
per E-Mail unter seniorenbuero. 
brackel@stadtdo.de. Neue inte-
ressierte Mitarbeiter*innen für die 
Hilfe und Beratung im Umgang 
mit Smartphones und Handies 
sind ebenfalls gern gesehen. Ne-
ben den o.g. Kontakten informiert 
auch die verantwortliche Mitar-
beiterin von youngcaritas, Kristi-
na Sobiech über das stadtweite 
Angebot. 

SPD Ortsverein Dortmund-Hellweg freute sich 
über Sommerempfang

Ende Juni lud der SPD Ortsverein 
Dortmund-Hellweg im Stadtbe-
zirk Brackel Akteur*innen aus 
Vereinen, Organisationen und 
Institutionen in das Alte Gast-
haus Grube ein.

Bedingt durch die Pandemie muss-
te solch ein Empfang zuletzt aus-
gesetzt werden und fand jetzt bei 
sommerlichen Temperaturen statt. 
Trotz Ferienbeginn folgten knapp 
60 Aktive der Einladung. Nicht nur 
der Vorstand der örtlichen SPD 
begrüßte die Gäste. Auch die vier 
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Rats- sowie die Bezirksvertre-
tungsmitglieder berichteten über 
die derzeitige kommunale Poli-
tik und standen für verschiedene 
Anliegen, Anregungen und Aus-
tausch zur Verfügung. Die Gasteg-
ber*innen freuten sich über die in-
tensiven Gespräche. Sowohl mit 
der Partei, als auch zwischen den 
Gästen selbst. „Das zeigt, wie ge-
wünscht auch solch eine Plattform 
ist. Insbesondere nach Corona“, 
so die SPD. Wie vor Corona üb-
lich, werde auch in der Zukunft 
wieder regelmäßig solch eine Ver-

anstaltung geplant und die Ge-
noss*innen werden auch au-

ßerhalb von Festen und Treffen 
ansprechbar bleiben. 

„Die Idee wurde eigentlich auf 
der Junggesellen-Feier eines 
Freundes geboren“, erinnert 
sich Ralph Meis aus der Tischle-
rei Arndt Bartel zurück. 

„Wir sind damals alle mit ei-
ner Holz-Fliege um den Hals ge-
startet und hatten einen tollen 
Abend!“ Aber dabei sollte es na-
türlich nicht bleiben und so entwi-
ckelte der angestellte Tischlermei-
ster für die eigene Hochzeit das 
Projekt noch einmal weiter: „Ich 
wollte zu meinem Hochzeitsanzug 
passend eine Krawatte aus Holz 
designen, die zwar die Holz-Op-
tik hat, aber sich ähnlich beweg-
lich wie eine Stoffversion tragen 
lassen sollte.“ Das Ziel war damit 
klar, aber der Weg dahin noch et-
was steinig: Nach Feierabend ent-
standen über die Zeit hinweg im-
mer wieder neue Prototypen. Als 
Ausgangsmaterial verleimte der 

angehende Bräutigam zunächst 
eine Platte aus dünnen Esche- 
und Nussbaum-Furnieren, damit 
die Kanten später eine dezente 
zweifarbige Optik haben. Auf die 
Rückseite brachte er noch einen 
dickeren Samtstoff auf, der die spä-
ter entstehenden Einzelteile zu-
sammen und beweglich halten 
sollte. Die ersten Versuche, mit ei-
ner dünnen CNC-Spitze Muster in 
die Platte zu fräsen, hatten noch 

Jetzt auch Mode-Artikel aus der 
Tischlerei Arndt Bartel?

- Anzeige - 

mäßigen Erfolg: „Die Krawatte war 
noch immer steif wie ein Brett und 
hatte kaum die gewünschte Be-
weglichkeit.“ Also versuchte Ralph 
Meis immer wieder neue geome-
trische Muster aus. Auch der Pro-
zess mit der Fräse musste ein we-
nig verfeinert werden, damit die 
immer kleiner werdenden Frag-
mente trotzdem auf dem Träger-
stoff blieben. Pünktlich zur stan-
desamtlichen Trauung war das 

Muster ausgereift und war ein 
echter Blickfang. Durch eine Hart-
wachs-Versiegelung bekam die 
Oberfläche zusätzlichen Schutz 
und passte farblich perfekt zu der 
blauen Anzugjacke und dem cre-
mefarbenen Oberhemd.
Für die kirchliche Trauung und die 
anschließende Feier stehen na-
türlich noch weitere Projekte an, 
denn auch Elemente wie z.B. die 
Tischdekoration werden von dem 
Paar individuell entworfen und 
von Ralph Meis passend gefer-
tigt: „Aber auch für die Krawatte 
plane ich noch ein kleines Upgra-
de, denn der Trägerstoff auf der 
Rückseite soll durch ein dekora-
tives Leder ersetzt werden.“ Ob 
das Projekt allerdings später die 
Serienreife erhalten wird, konnte 
der Bräutigam noch nicht genau 
sagen. „Darüber reden wir nach 
den Flitterwochen“, winkt er la-
chend ab. Foto u. Text: Bartel

0231 / 20626346

Krankentransporte

Für Sie im Dienst
6-20 Uhr

· Krankenfahrten
· Chemotherapie
· Strahlentherapie
· Dialysefahrten
· Entlassungen
· Einweisungen
· Behindertentransport
· Tragedienst
· Liegetransport

KrankentransporteKrankentransporteKrankentransporte
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TC Brackel Damen zurück in der Ruhr-Lippe Liga

Tennisnachwuchs meets Wildpark

Nach dem unglücklichen Ab-
stieg im Vorjahr als Gruppen-
vierter, den die Mannschaft 
mit drei schwangerschaftsbe-
dingten Ausfällen hinnehmen 
musste, ist der direkte Wieder-
aufstieg in die Ruhr-Lippe Liga 
geglückt.

Mit dem Saisonziel – sofortiger 
Wiederaufstieg – sind Brackels Da-
men ohne Punktverlust durch die 
Bezirksliga marschiert. So konnte 
der Ausrutscher der Vorsaison, der 
aus der Konstellation von zwei Ab-
steigern aus der Verbandsliga und 
bei Punktgleichstand zum Grup-
pendritten jedoch mit weniger ge-
wonnen Matches zustande kam, 
wieder wettgemacht werden. Ge-
startet mit einem 5:4 Auswärtssieg 
beim Mitkonkurrenten um den 
Aufstieg, Oelder TC BW 1, war das 
Fundament gelegt. Das folgende 
Heimspiel wurde souverän mit 8:1 
gegen die TC Eintracht 2 gewon-

Traditionell veranstaltet der 
Brackeler Tennisverein auf 
seiner Anlage an der Ober-
ste-Wilms-Straße in der ersten 
und letzten Ferienwoche ein 
Feriencamp mit seinem Tennis-
nachwuchs.

Ziel ist neben der Talentförderung 
auch den Zusammenhalt der jun-
gen Tenniscracks zu stärken. In 
der ersten Woche wurden 14 Kin-
dern im Alter von 5 bis 14 Jahren 
technische Komponenten spiele-
risch vermittelt. Unterstützt wur-
den die Übungen jeweils von ge-
zieltem Fitnesstraining. Je nach 

Auf dem Bild (kniend v.l.) Diana Maheswaran, Merit Woedtke und Katha-
rina Thomas, (stehend v.l.) Vanessa Lerbs, Michèle Rosemeyer, Sina Schä-
fer, Linda Grobe und Olivia Wojanowski. Es fehlt Elin Niederhäuser auf dem 
Bild. Foto: TC Brackel

Diana Maheswaran bei der Annah-
me eines gegnerischen Aufschlags. 
Foto: TC Brackel

nen. Im nächsten Auswärtsspiel 
bei der Recklinghäuser Tennisge-
sellschaft war sogar noch eine Stei-
gerung möglich. Hier siegten die 
Bracklerinnen mit 9:0. Das vorletz-
te Heimspiel konnten die Damen 
mit 7:2 gegen den Tennis-Club 
Sölderholz 76 e.V. für sich entschei-

den. So war vor der letzten Be-
gegnung gegen den TC Rot-Gelb 
Horst 1 bereits klar; bei einem Sieg 
war ihnen der Aufstieg nicht mehr 
zu nehmen. Bereits nach den Ein-
zeln stand es 5:1 für Brackel. Ohne 
Druck schlugen sie in den anschlie-
ßenden Doppeln auf und gewan-

nen alle drei Doppel, so dass sie 
den Spieltag mit einem 8:1 für sich 
entscheiden konnten. In der näch-
sten Saison treten Brackels Damen 
in der Ruhr-Lippe Liga an. Hierzu 
herzlichen Glückwunsch vom Vor-
stand des TC Brackel und viel Er-
folg. 
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Alter wurde auf Mittel- oder Groß-
feld „Jeder gegen Jeden“ gespie-
lt. Als neue Spielform hat das 
Trainerteam um Petra Steinhoff 
Low-T-Ball in die Übungen inte-
griert. Low-T-Ball ist der perfekte 
Einstieg zum Tennis, um Kinder 
schnell und unkompliziert für das 
Spiel mit Ball und Schläger zu be-
geistern. Am letzten Tag steht wie 
immer der Turniermodus an. Für 
die kleineren Kinder wird eine 
Olympiade veranstaltet. Der Mitt-

woch ist der Ausflugstag.  Dies-
mal war der Wildpark Vosswinkel 
das Ziel. Eine Führung unter dem 
Motto „Wald erleben“ mit erzähl-
ter Geschichte aus dem Tierreich 
brachte den Kids die Natur nä-
her. Ebenso konnten die Ausflüg-
ler das Damwild beobachten und 
eine Wildschweinfütterung.  Für 
die letzte Ferienwoche werden 
noch Anmeldungen entgegenge-
nommen. Mehr Infos gibt es unter 
www.tc-brackel.de. 
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Annahmestellen

Holzwickede:
�LOHENSTEIN, Allee 15
Tinten Oase, 
Bahnhofstraße 2

Dortmund-Wickede:	�
Bettenparadies HUTH 
Wickeder Hellweg 67

Methler:	
Möbelhaus König, 
Germaniastraße 23-25

Oberaden:	�
Optik - Schmuck Mittmann 
Jahnstraße 81

Gesuche
Sammler sucht noch Orden,  

Uniformen, Pickelhauben, Dolche, Säbel,
Militärgegenstände – zahle Höchstpreise.

Tel. 0173-2532392

Tierpension Pets Home  
– Der Urlaubsort für Ihre Tiere –  

in Bergkamen, Infos unter  
Tel. 02307/947320

Frisurenmodelle gesucht!  
– Damen f. Dauerwelle u. Herren

Friseur Schäfer, Do-Kurl
Tel. 0231-285462

Hubsteiger-Vermietung bis 16 Meter 
Höhe, Fa. Vogler Bedachungen. Tel. 

0177/2053892

Hundepension Glossop Kennel  
Tages- und Ferienunterbringung

Tel. 0 23 01/1 32 71 oder 0157/30 10 66 63

Sonstiges

Sie möchten eine 
Kleinanzeige veröffentlichen? 
Bestellschein ausfüllen, in einer 
der genannten Annahmestellen 
abgeben und direkt bezahlen!

Immobilien

Wir suchen laufend für vorgemerkte 
Kunden im Großraum Dortmund, Unna, 

Kamen, EFH, DHH, MFH u. ETW
Nutzen Sie unsere kostenfreie 

Bewertung Ihrer Immobilie
Denninghoff Immobilien

Tel. 02301-14214

Komf. FeWo auf der Insel Rügen,  
Tel. 02303/69 0112 ab 17 Uhr

www.nordseestrand24.de

Ferien

Gem. FH am Beetzsee 
(Brandenburg) für 5 Pers., 

2 Schlafz. Dusche WC, Küche 
u. Gartenmöbel. Zum See u. Imbiss 50 m, 

pro Wo. ab 300,- incl. NK.
Tel. 0231/21978 ab 19 Uhr 0231/451392

Nachhilfe

Erteile Nachhilfe in Englisch und  
Französisch. Tel. 0231/5337888

Genießen Sie Genießen Sie 
den Sommer!den Sommer!

Ihr Team von Ihr Team von 
„Hellweg info“„Hellweg info“

Kronen-GREEN IT-Cup des SV Brackel 06
noch bis zum 25. Juli 2022

Lesung von Dr. Christiane Florin

Eines der größten Turniere in 
Dortmund ist gestartet, der 
Kronen-GREEN IT-Cup.

Mit 12 Vereinen, darunter der SuS 
Kaiserau, Kirchhörder SC, West-
falia Wickede, Hombrucher SV, 
Alemania Scharnhorst, SC Husen 
Kurl, VFR Sölde, DJK TuS Körne, 
TuS Eichlinghofen, Dortmunder 
Löwen, BW Huckarde und natür-
lich dem Gastgeber SV Brackel 06 
steht ein hochkarätiges Teilneh-

D i e  Ko l p i n g s f a m i l i e  D o r t-
mund-Brackel hatte eingeladen 
zu einer Lesung von Dr. Christia-
ne Florin, Autorin von „Der Weibe-
raufstand“ Warum Frauen in der 
katholischen Kirche mehr Macht 
brauchen.

Anschließend war mit Hilfe der Mo-
deration von Pfarrer Ludger Keite 
die Möglichkeit zum Gespräch und 
Gedankenaustausch. Etwa 25 Teil-
nehmer/innen hörten dem enga-

merfeld zur Verfügung. Das 
Schönste ist, dass dieses 
Event endlich wieder ohne 
Einschränkungen stattfin-
den kann. Es ist einfach ein tol-
les Gefühl, dass wir nun wieder in 
der Normalität loslegen können, 
so Olaf Schäfer (1. Vorsitzender 
des SV Brackel) mit etwas Stolz in 
der Stimme. Mit GREEN IT und den 
Dortmunder Kronen geben zwei 
große Unternehmen dem Tur-
nier einen neuen Namen. Ohne 

die langjährigen Sponsoren, al-
les Dortmunder Unternehmen, 
hätten wir die letzten zwei Jah-
re in der Pandemie dieses Tur-
nier nicht durchführen können. 
Hier gilt unser besonderer Dank. 
Gespielt wird mit wie gewohnt 
12 Mannschaften in vier Grup-

pen. Das Eröffnungsspiel fand 
am 9. Juli 2022 um 16:00 
Uhr mit dem Landesligakra-

cher Kirchhörder SC gegen 
SuS Kaiserau statt. Um 18:00 

Uhr folgte dann der Gastgeber SV 
Brackel 06 gegen den Fast-Auf-
steiger VFR Sölde. Auf weitere 
spannende Spiele dürfen sich 
die Zuschauer freuen. Weitere In-
fos hierzu gibt es auf der Inter-
netseite des SV Brackel 06 (www. 
svbrackel06).
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gierten Vortrag von Dr. Christiane 
Florin, der sich auf aktuelle Erfah-
rungen und Beispiele bezog. Im We-
sentlichen ging es der Autorin dar-
zustellen, wie Frauen in der römisch 
katholischen Kirche diskriminiert 
werden. Es gibt keine Geschlech-
tergerechtigkeit, so lautet ihr Fa-
zit aus vielen Beobachtungen und 
Erfahrungen. Frauen sind eigen-
ständige Wesen, und die Forderung 
nach Gleichberechtigung erschüt-
tert die Kirche. Die Welt- und Kir-

chengeschichte zeigt, dass Frauen 
lange als minderwertige Wesen be-
trachtet wurden. Der Mann war und 
ist häufig immer noch der „Platzan-
weiser“ für die Frau, der den Radius 
ihrer Tätigkeit bestimmt, so führte 
Frau Dr. Florin aus. Die Macht, die der 
Mann, der Kleriker, ausübt, wird oft 
verschleiert durch Demutsbekun-
dungen. Die Frauen in der katho-
lischen Kirche sind allerdings auch 
selbst herausgefordert, nicht in Be-
schränkungen, sondern in Möglich-
keiten zu denken. Es war der Autorin 
wichtig, darzulegen: Die Diskrimi-
nierung der Frau ist keine Frage des 
Gefühls, sondern eine objektive Un-
gerechtigkeit. Es wird notwendig 
sein, über die Frage nach der Macht 
in der Kirche, ihrer Ausübung und 
ihrer Verschleierung zu sprechen. 
Als Mitglieder der Katholischen Kir-
che müssen wir immer mehr sensi-
bel werden für Diskriminierung al-
ler Art und dem auch Widerstand 
leisten. Männer und Frauen sind 
gleichermaßen von Gott berufen. 
Frau Dr. Florin provozierte die Zuhö-
rer/innen mit ihrem Zugeständnis, 
letztlich bleibe es natürlich jedem 
selbst überlassen, ob er sich in einer 
Institution engagieren möchte, die 

Frauen diskriminiert. Ihr Fazit: „Die 
römische katholische Kirche will sich 
nicht ändern, und sie wird es nicht 
tun.“ Die Zuhörer/innen dankten der 
Referentin für ihre nachdenkens-
werten und wichtigen Impulse. Es 
wurde jedoch auch deutlich, dass 
im konkreten Erleben der Menschen 
die Diskriminierung nicht immer so 
gravierend empfunden wird, und in 
konkreten Situationen Frauen auch 
Erfahrungen machen, dass Priester 
ihnen auf Augenhöhe begegnen. 
Resignation und Hoffnungslosigkeit 
war für einige Teilnehmer nicht die 
angemessene Reaktion, wohl aber 
intensive Sensibilisierung gegen-
über Machtmissbrauch und Diskri-
minierung entsprechend dem Mot-
to auf den Fahnen, die zurzeit vor 
den Kirchen wehen:
A us
M ut
E ntsteht
N eues.
Amen.

Brackeler Hellweg 139 • 44309 Dortmund
Tel.: 0231 / 98 66 55 1 • mail@haar-gefuehl.de

Di - Fr: 8 -18 Uhr • Sa: 8 -15 Uhr • Mo: geschlosssen

Haar Gefühl bietet Ihnen neben 
typgerechten Trendfrisuren auch 
angesagte Färbetechniken, wie 
French Gloss, Balayage und weite-
re Strähnentechniken.
Auch bei hochwertiger Pflege von 
Kerastase für zu Hause und Steck-
frisuren für alle Anlässe, sind Sie 
bei uns richtig.
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 rtszeit Asseln

Himmels-Flitzer bildete mobilen Altar
D e r Pa s t o r a l e R a u m D o r t-
mund-Ost hat nach drei Jahren 
erstmals wieder Fronleichnam 
mit allen vier Gemeinden aus 
Brackel, Wickede, Asseln und 
Neuasseln mit einem Festgot-
tesdienst in der Kirche St. Cle-
mens gefeiert.

An der langen Prozession von Bra-
ckel nach Asseln mit vielen Mess-

nenchor aus der evangelischen 
Kirchengemeinde Brackel hat die 
katholische Prozession von Bra-
ckel nach St. Joseph in Asseln be-
gleitet. In der Josephskirche sang 
der ökumenische Kirchenchor un-
ter der Leitung von Mirco Weiss. 
Dort fand anschließend bei strah-
lendem Sonnenschein ein buntes 
Gemeindefest für die ganze Fami-
lie statt. Viele gespendete Torten 
sorgten für ein großes Kuchen-
buffet. Eine Überraschung war 
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dienern, Kommunionkindern und 
Fahnenabordnungen haben sich 
zahlreiche Menschen singend 
und betend beteiligt. Die Freiwil-
lige Feuerwehr Asseln hat bei der 
Sicherung der Kreuzungen mitge-
holfen. Das besondere war dieses 
Jahr, dass das Kirchenmobil auf 
drei Rädern, der „Himmels-Flit-
zer“, an den drei Stationen einen 
mobilen Altar bildete. Der Posau-

für alle der Auftritt des Projekt-
chores unter der Leitung von Pe-
tra Wintzer. Das Publikum konnte 
bei vielen Gospelgesängen ak-
tiv mitmachen. Die vier Kinder-
gärten aus dem Pastoralen Raum 
boten gemeinsam ein abwechs-
lungsreiches und buntes Pro-
gramm für Kinder und Familien 
an. Dabei war der Stand mit Cr-
unsh-Eis und die Tombola für Kin-
der von den Kleinen begehrt und  
umlagert.
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Der Jahresausflug der Kyffhäu-
serkameradschaft ging dieses 
Jahr mit 35 Teilnehmern in das 
Sauerland.

Die erste Station war der Möh-
nesee. Nach Besuch der Stau-
mauer gab es am Bus ein kleines 
Frühstück. Die Weiterfahrt nach 
Meschede (Hennesee) ging zum 
Welcome-Hotel. Im Anschluss an 
das hervorragende Mittagessen 
konnten die Teilnehmer bei einer 
einstündigen Schiffsfahrt auf dem 
Hennesee die schöne Landschaft 
des Naturparks Sauerland-Ro-
thaargebirge wunderbar genie-
ßen. Nach Beendigung der klei-
nen Schiffsreise ging es weiter 

Kyffhäuserkameradschaft erkundete Sauerland
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Nach zwei Jahren coronabe-
dingter Pause startete Mitte 
Juni wieder das Zweirad Ol-
die-Treffen.

Das inzwischen traditionelle, be-
reits 21. Treffen, wurde vom För-
derverein Marie-Juchacz-Haus 

Zweirad Oldie-Treffen war wieder gut besucht
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e.V. in Zusammenarbeit mit Jan-
nick und Jürgen Urlaub auf dem 
Marie-Juchacz-Platz vor der As-
selner AWO-Begegnungsstät-
te organisiert. Zahlreiche 2-, 3- 
und 4-rädrige Fahrzeuge aus 
vergangenen Zeiten waren zu be-
wundern. Und gut 250 Zuschau-

nach Attendorn. Hier bestand die 
Möglichkeit zu einem Besuch der 

Attahöhle. Im angrenzenden Re-
staurant gab es noch Kaffee und 

Kuchen, bevor es wieder zurück 
nach Hause ging. 

er/innen nutzten die Gelegenheit 
bei schönstem Wetter mit küh-
len Getränken, Spezialitäten vom 
Grill oder Erdbeerkuchen und hei-
ße Waffeln den Tag zu genießen. 
Ein schöner Ausklang vor der drei-
wöchigen Sommerpause rund um 
die AWO-Begegnungsstätten.  
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Die Herren 50 vom TC-Grünings-
weg (TC-G) empfingen zu ihrem 
zweiten Heimspiel den TC Lud-
wigstal Hattingen.

Sie traten in einer veränderten 
Formation an. An Position 1 ge-
wann Georg Mörmel bereits nach 
3:0 gegen seinen Gegner, weil 
dieser das Spiel frühzeitig been-
den musste. Bernd Herrmann, an 
Position 2, verlor sein Einzel ge-
gen einen starken Gegner mit 1:6, 
3:6. An Position 3 holte Johann 
Jordan in einem sehr engen Du-
ell den Sieg. Er kämpfte sich nach 
einem 5:7 im ersten Satz noch mit 
6:3 und 11:9 zurück. Position 4, an 

Mitte Juni spielte die U18 des 
Tennisclub Grüningsweg (TC-G) 
beim TC Oespel–Kley.

Es war ihr erstes Auswärtsspiel 
und insgesamt zweites Spiel in 
dieser Saison. Sie traten in einer 
unveränderten Formation an. Die 
Einzel und die Doppel wurden so-
genannt ,,Punktgeteilt“ unter den 
Mannschaften. Hendrik Vöhl und 
Benedikt Bloehs gewannen ihre 

Der Tennisclub Grüningsweg 
(TC-G) bietet in diesem Sommer 
eine neue Attraktion an.

Eine Vereinsmeisterschaft wird mo-
mentan unter den Mitgliedern aus-
getragen. Insgesamt 21 Mitglieder 
kämpfen seit April um diesen Titel. 
Mittlerweile wurden fast alle Ach-
telfinale entschieden. Ein Viertelfi-
nale wurde bereits von Alexander 
Haccius und Bernd Herrmann im 
Juni ausgetragen. Den ersten Satz 
konnte Alexander Haccius mit 6:4 
noch für sich entscheiden. Bernd 
Herrmann gewann den zweiten 
Satz mit dem umgekehrten Ergeb-
nis 4:6. Im Match-Tie-Break trium-
phierte anschließend wieder Bernd 
Herrmann mit 6:10. Weitere Infos 
gibt es unter tc-g.de.

Herren 50 beendeten Sommersaison

U18 Junioren spielen Remi

Vereinsmeisterschaft tritt in 
die entscheidende Phase

der Dirk Paliks spielte, ging mit 1:3 
verloren, weil diesmal der Spie-
ler der Heimmannschaft das Spiel 
abbrechen musste. Eckart Sten-
der machte es spannend. Er verlor 
den ersten Satz mit 2:6, gewann 
dann im zweiten Satz mit 7:5 und 
verlor denn Tie-Break knapp mit 
8:10. Norbert Sygor an Positi-
on 6 verlor ebenfalls mit 2:6, 3:6. 
Nach den Einzeln stand es insge-
samt 2:4. Falls es der TC-G schaf-
fe einen Sieg in allen drei Begeg-
nungen zu erringen, hätte er den 
Gesamtsieg erreichen können. 
Eins konnte die Mannschaft des 
TC-G für sich entscheiden. Die-
ses gewannen Bernd Herrmann 

(Bild) und Georg Mörmel mit 6:2, 
6:4. Das zweite Doppel verloren 
Karsten Woywadt, der für Dirk Pa-
liks einsprang, und Eckart Sten-
der mit 2:6, 1:6. Johann Jordan 
und Norbert Sygor verloren die 
dritte Begegnung mit 5:7, 2:6. Der 
Endstand betrug somit 3:6. Die 
Mannschaft lässt sich davon aber 
nicht entmutigen und trainiert 
fleißig weiter. Die Saison ist für 
die Mannschaft allerdings been-
det, sie stehen auf dem 6. Tabel-
lenplatz und steigen somit nach 
einer Saison wieder in die Kreis-
liga ab. Aber es gibt immer noch 
ein nächstes Jahr. Die Herren 70 
mussten verletzungsbedingt ihre 

Letzte Mannschaftsspiel der Herren 
50 in der Sommersaison. Auf dem 
Bild Bernd Herrmann, Spieler der 
Herren 50 Mannschaft. 
Foto: TC-Grünningsweg

Saison frühzeitig beenden. Somit 
steigen auch sie wieder ab. Wei-
tere Informationen auf tc-g.de.

Foto: TC-Grüningsweg

Einzel mit 2:6, 1:6 und 3:6, 2:6. Die 
anderen beiden gingen leider ver-
loren. Daher ein Zwischenstand 
von 2:2. Das Doppel mit Hendrik 
Vöhl und Daniel Kolodziej konn-
te ebenfalls mit 1:6 und 5:7 ge-
wonnen werden. Das zweite ging 
leider wieder verloren. Dadurch 
erreichten die Jungen einen End-
stand von 3:3 und verabschieden 
sich in die Sommerpause. Weitere 
Infos auf tc-g.de. 

Vereinsmeisterschaft des TC-Grüningsweg im Viertelfinale: Alexander Hac-
cius (l.) und Bernd Herrmann. Foto: TC-Grüningsweg

Der AWO Ortsverein Asseln/Hu-
sen/Kurl suchet Helfer/innen 
für die AWO-Begegnungsstätte 
Marie-Juchacz-Haus, Flegelstr. 
42, in Dortmund-Asseln.

Zu den Aufgaben gehört der Ser-
vice am Montag, Dienstag und 
Donnerstag in der Zeit zwischen 
ca. 13:00 und 17:00 Uhr. Vereinzelt 
sind auch mal Veranstaltungen 
am Wochenende zu betreuen. 

AWO sucht 
ehrenamtliche Helfer

Unter Service versteht die AWO: 
Den Raum inkl. Tische vorberei-
ten; Kaffee kochen, Kuchen aus-
teilen, Brötchen belegen; Gäste 
am Tisch bedienen, Gespräche 
mit den Gästen führen, Spiele 
(Karten, Spielekonsole Wii, Bingo 
etc.) mit den Gästen spielen; evtl. 
Waffeln vor Ort backen; Geld für 
verzehrte Speisen und Getränke 
kassieren; Abräumen, Spülen, 
Raum wieder herrichten; sonstige 

Junge M änne r und Fraue n 
d e r  H o c h s c h u l e  d e r  S t i f -
t u n g  R e h a b i l i t a t i o n  H e i -

Studierende besuchten LWL-Klinik Dortmund

Studierende der privaten SRH-Hochschule Hamm zu Besuch in der LWL-Klinik Dortmund. Rechts im Bild Prof. Dr. 
Sabrina Krauss, neben ihr Slavyana Boceva, Psychologin an der LWL-Klinik Dortmund.
Foto: LWL/Herstell

delberg (SRH) in Hamm ha-
ben die LWL-Klinik Dortmund  
besucht.

Die Psychologie-Studentinnen 
und -Studenten nutzten die Ge-
legenheit, sich von der großen 

psychiatrischen Klinik selbst ein 
Bild zu machen. Neben einer Füh-
rung über das Gelände mit Er-
läuterungen zu verschiedensten 
Behandlungsschwerpunkten, er-
läuterte Psychologin Slavyana 
Boceva, welche Aufgaben es im 
klinischen Alltag für Psycholo-
ginnen und Psychologen gibt. 
So biete auch die Abteilung für 
Suchtmedizin, in der sie selbst 
arbeitet, viele Tätigkeitsfelder. 
In der Klinik des Landschaftsver-
bandes Westfalen-Lippe (LWL) 
gibt es außerdem zwei Abtei-
lungen für Allgemeinpsychiat-
rie, eine für Gerontopsychiatrie, 
in der gezielt ältere Patient:innen 
behandelt werden, ein Ambu-
lanzzentrum und mehrere Tages-
kliniken. Psychologie-Professorin 
Sabrina Krauss begleitet ihre Stu-
dierenden. Eine von ihnen wird 
bald ihr Praktikum in der LWL-Kli-
nik Dortmund absolvieren. 
(lwl)

Arbeit im Rahmen eines Begeg-
nungsstättenbetriebes vorwie-
gend für die Generation Ü60. Die 
Arbeitszeit sollte mindestens an 
einem Tag in der Woche (s.o.) sein. 
Voraussetzungen sind guter Um-
gang mit Ü60 Personen; Hilfskraft 
muss vollständig geimpft und 
bereit sein, bei Bedarf eine Mas-
ke zu tragen; Nationalität egal, 
deutsche Sprache muss flüssig 
gesprochen und verstanden wer-

den. Die AWO würde sich freuen, 
wenn Bewerber/innen aus der Re-
gion sich melden unter Telefon/
WhatsApp 0176-22659803 oder 
0172-1751849 bzw. awoasseln@ 
dokom.net. 
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O rtszeit Wickede

Hintergrundfoto: © flucas - stock.adobe.com

BUNDESLIGA SPIELPLAN  BUNDESLIGA SPIELPLAN  
HINRUNDE 2022/2023HINRUNDE 2022/2023

:
:
:
:
:
:
:
:
:

05. 
Spieltag 
02. - 04.
Sept.

Borussia Dortmund	 TSG Hoffenheim 
Bayer 04 Leverkusen	 Sport-Club Freiburg 
1. FC Union Berlin	 FC Bayern München 
Borussia Mönchengladbach	 1. FSV Mainz 05 
Eintracht Frankfurt	 RB Leipzig 
VfL Wolfsburg	 1. FC Köln 
VfL Bochum 1848	 SV Werder Bremen 
FC Augsburg	 Hertha BSC 
VfB Stuttgart	 FC Schalke 04

:
:
:
:
:
:
:
:
:

06. 
Spieltag 
09. - 11.
Sept.

FC Bayern München	 VfB Stuttgart 
RB Leipzig	 Borussia Dortmund 
Sport-Club Freiburg	 Borussia Mönchengladbach 
1. FC Köln	 1. FC Union Berlin 
TSG Hoffenheim	 1. FSV Mainz 05 
Eintracht Frankfurt	 VfL Wolfsburg 
Hertha BSC	 Bayer 04 Leverkusen 
FC Schalke 04	 VfL Bochum 1848 
SV Werder Bremen	 FC Augsburg

:
:
:
:
:
:
:
:
:

07. 
Spieltag 
16. - 18.
Sept.

Borussia Dortmund	 FC Schalke 04 
Bayer 04 Leverkusen	 SV Werder Bremen 
1. FC Union Berlin	 VfL Wolfsburg 
1. FSV Mainz 05	 Hertha BSC 
TSG Hoffenheim	 Sport-Club Freiburg 
Borussia Mönchengladbach	 RB Leipzig 
VfL Bochum 1848	 1. FC Köln 
FC Augsburg	 FC Bayern München 
VfB Stuttgart	 Eintracht Frankfurt

:
:
:
:
:
:
:
:
:

08. 
Spieltag 
30. Sept - 
02. Okt.

FC Bayern München	 Bayer 04 Leverkusen 
RB Leipzig	 VfL Bochum 1848 
Sport-Club Freiburg	 1. FSV Mainz 05 
1. FC Köln	 Borussia Dortmund 
Eintracht Frankfurt	 1. FC Union Berlin 
VfL Wolfsburg	 VfB Stuttgart 
Hertha BSC	 TSG Hoffenheim 
FC Schalke 04	 FC Augsburg 
SV Werder Bremen	 Borussia Mönchengladbach

:
:
:
:
:
:
:
:
:

09. 
Spieltag 
07. - 09.
Okt.

Borussia Dortmund	 FC Bayern München 
Bayer 04 Leverkusen	 FC Schalke 04 
1. FSV Mainz 05	 RB Leipzig 
TSG Hoffenheim	 SV Werder Bremen 
Borussia Mönchengladbach	 1. FC Köln 
VfL Bochum 1848	 Eintracht Frankfurt 
FC Augsburg	 VfL Wolfsburg 
VfB Stuttgart	 1. FC Union Berlin 
Hertha BSC	 Sport-Club Freiburg

:
:
:
:
:
:
:
:
:

04. 
Spieltag 
26. - 28.
Aug.

FC Bayern München	 Borussia Mönchengladbach 
RB Leipzig	 VfL Wolfsburg 
Sport-Club Freiburg	 VfL Bochum 1848 
1. FC Köln	 VfB Stuttgart 
1. FSV Mainz 05	 Bayer 04 Leverkusen 
TSG Hoffenheim	 FC Augsburg 
Hertha BSC	 Borussia Dortmund 
FC Schalke 04	 1. FC Union Berlin 
SV Werder Bremen	 Eintracht Frankfurt

:
:
:
:
:
:
:
:
:

03. 
Spieltag 
19. - 21.
Aug.

Borussia Dortmund	 SV Werder Bremen 
Bayer 04 Leverkusen	 TSG Hoffenheim 
1. FC Union Berlin	 RB Leipzig 
Borussia Mönchengladbach	 Hertha BSC 
Eintracht Frankfurt	 1. FC Köln 
VfL Wolfsburg	 FC Schalke 04 
VfL Bochum 1848	 FC Bayern München 
FC Augsburg	 1. FSV Mainz 05 
VfB Stuttgart	 Sport-Club Freiburg

:
:
:
:
:
:
:
:
:

Eintracht Frankfurt	 FC Bayern München
Borussia Dortmund	 Bayer 04 Leverkusen
1. FC Union Berlin	 Hertha BSC
1. FC Köln	 FC Schalke 04 
Borussia Mönchengladbach	 TSG Hoffenheim 
VfL Wolfsburg	 SV Werder Bremen 
VfL Bochum 1848	 1. FSV Mainz 05 
FC Augsburg	 Sport-Club Freiburg 
VfB Stuttgart	 RB Leipzig

01. 
Spieltag 
05. - 07.
Aug.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

02. 
Spieltag 
12. - 14.
Aug.

:
:
:
:
:
:
:
:
:

FC Bayern München	 VfL Wolfsburg 
Bayer 04 Leverkusen	 FC Augsburg 
RB Leipzig	 1. FC Köln 
Sport-Club Freiburg	 Borussia Dortmund
1. FSV Mainz 05	 1. FC Union Berlin 
TSG Hoffenheim	 VfL Bochum 1848 
Hertha BSC	 Eintracht Frankfurt 
FC Schalke 04	 Borussia Mönchengladbach 
SV Werder Bremen	 VfB Stuttgart

:
:
:
:
:
:
:
:
:

10. 
Spieltag 
14. - 16.
Okt.

FC Bayern München	 Sport-Club Freiburg 
RB Leipzig	 Hertha BSC	  
1. FC Union Berlin	 Borussia Dortmund 
1. FC Köln	 FC Augsburg 
Eintracht Frankfurt	 Bayer 04 Leverkusen 
VfL Wolfsburg	 Borussia Mönchengladbach 
VfB Stuttgart	 VfL Bochum 1848 
FC Schalke 04	 TSG Hoffenheim 
SV Werder Bremen	 1. FSV Mainz 05

:
:
:
:
:
:
:
:
:

11. 
Spieltag 
21. - 23.
Okt.

Borussia Dortmund	 VfB Stuttgart
Bayer 04 Leverkusen	 VfL Wolfsburg
Sport-Club Freiburg	 SV Werder Bremen
1. FSV Mainz 05	 1. FC Köln
TSG Hoffenheim	 FC Bayern München 
Borussia Mönchengladbach	 Eintracht Frankfurt
VfL Bochum 1848	 1. FC Union Berlin
FC Augsburg	 RB Leipzig
Hertha BSC	 FC Schalke 04

:
:
:
:
:
:
:
:
:

12. 
Spieltag 
28. - 30.
Okt.

FC Bayern München	 1. FSV Mainz 05
RB Leipzig	 Bayer 04 Leverkusen
1. FC Union Berlin	 Borussia Mönchengladbach
1. FC Köln	 TSG Hoffenheim
Eintracht Frankfurt	 Borussia Dortmund 
VfL Wolfsburg	 VfL Bochum 1848
VfB Stuttgart	 FC Augsburg
FC Schalke 04	 Sport-Club Freiburg
SV Werder Bremen	 Hertha BSC

:
:
:
:
:
:
:
:
:

13. 
Spieltag 
04. - 06.
Nov.

Borussia Dortmund	 VfL Bochum 1848
Bayer 04 Leverkusen	 1. FC Union Berlin
Sport-Club Freiburg	 1. FC Köln
1. FSV Mainz 05	 VfL Wolfsburg
TSG Hoffenheim	 RB Leipzig
Borussia Mönchengladbach	 VfB Stuttgart
FC Augsburg	 Eintracht Frankfurt
Hertha BSC	 FC Bayern München
SV Werder Bremen	 FC Schalke 04

:
:
:
:
:
:
:
:
:

14. 
Spieltag 
08. - 09.
Nov.

FC Bayern München	 SV Werder Bremen 
RB Leipzig	 Sport-Club Freiburg 
1. FC Union Berlin	 FC Augsburg 
1. FC Köln	 Bayer 04 Leverkusen 
Eintracht Frankfurt	 TSG Hoffenheim 
VfL Wolfsburg	 Borussia Dortmund 
VfL Bochum 1848	 Borussia Mönchengladbach 
VfB Stuttgart	 Hertha BSC
FC Schalke 04	 1. FSV Mainz 05

:
:
:
:
:
:
:
:
:

15. 
Spieltag 
11. - 13.
Nov.

Bayer 04 Leverkusen	 VfB Stuttgart
Sport-Club Freiburg	 1. FC Union Berlin
1. FSV Mainz 05	 Eintracht Frankfurt
TSG Hoffenheim	 VfL Wolfsburg
Borussia Mönchengladbach	 Borussia Dortmund
FC Augsburg	 VfL Bochum 1848
Hertha BSC	 1. FC Köln
FC Schalke 04	 FC Bayern München
SV Werder Bremen	 RB Leipzig

Interessengemeinschaft lädt 
zum Sommerfest der Vereine ein
am 12. und 13. August 2022
Nach den vergangenen zwei 
Jahren mit vielen Einschrän-
kungen können die Wickeder 
sich wieder auf ein sommer-
liches Fest freuen.

Die Interessengemeinschaft Wi-
ckeder Vereine (IWV) veranstaltet 
am 12. und 13. August das „Som-
merfest der Vereine“ in Zusam-
menarbeit mit der KAB, der KG 
Rot-Gold, dem TTC und der SPD. 
Damit bietet die IWV den Besu-
chern am Freitag und Samstag 
jeweils ab 16:00 Uhr ein vielsei-
tiges Programm mit Livemusik auf 
dem Platz vor Haus Lucia „Levi-Co-
hen-Platz“. Am Freitag wird das 
Sommerfest der Vereine mit dem 
Faßanstich um 16:00 Uhr offizi-
ell vom Vorsitzenden der IWV Dirk 
Sanke und Bürgermeister Norbert 
Schilf eröffnet. Begleitet von den 
Musikfreunden Hellweg, einem 
zünftigen Blasorchester. Zum 
Abend hin unterhält DJ Martin 
Wippermann die Gäste mit aktu-
ellen Hits nach dem Motto „Rock-
Fun-and more“. Am Samstag geht 
es dann wieder um 16:00 Uhr wei-
ter mit dem Sommerfest, ab 19:30 
wird die Live-Band „Hits 4 You“ 
mit André Wörmann den Gästen 
einheizen, bevor der DJ zum Ab-
schluss sicher noch die passenden 
Musikstücke für alle auflegen kann. 
Natürlich kommen auch gehalt-
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volle Getränke zum Ausschank: ne-
ben frisch gezapftem Bier können 
die Besucher zwischen Winzer-
weinen, Bowle und alkoholfreien 
Softdrinks wählen. Der TTC Dort-
mund-Wickede wird nachmittags 
Kaffee und Kuchen anbieten, ein 
Tapas-Stand bringt spanische Spe-
zialitäten mit und die KAB wird na-
türlich wieder leckere Bratwürste 
auf den Grill legen. Damit ist garan-
tiert, dass für jeden Geschmack et-
was dabei ist und alle sich auf ein 
fröhliches Beisammensein freuen 
können. Damit können sich alle im 
Ortsteil Wickede wieder gemein-
sam treffen und unterhalten und 
das Sommerfest der Vereine genie-
ßen. Die IWV mit ihrem gesamten 
Vorstand freut sich, endlich wieder 
für Wickede ein solches Fest auf 
die Beine stellen zu können und 
erwartet eine rege Beteiligung an 
diesen beiden Tagen. 
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Susanne Lategahn 
bei 60plus

60 Jahre Bücherei „Vom Göttlichen Wort“

Fröhliche Runde 
bei der AWO

Einladung zum SPD-Treff

Kein Tabu aber viel Informati-
on und Gespräch standen im 
Mittelpunkt der wieder gut be-
suchten Mitgliederversamm-
lung.

Mitte Juni hatte die Arbeitsge-
meinschaft 60plus des SPD Orts-
vereins Dortmund-Hellweg zum 
Thema „Bestattungsmodalitäten 
und -vorsorge“ eingeladen.  In 
den letzten Jahrzehnten haben 
sich die Bestattungsmodalitäten 
deutlich verändert. Frau Lategahn 

Anlässlich des 60jährigen Jubi-
läums der Katholischen Öffent-
lichen Bücherei (köb) wurde in 
der Pfarrkirche „Vom Göttlichen 
Wort“ ein Festgottesdienst ge-
feiert.

Pfarrer Ludger Keite leitete den 
Gottesdienst, der von dem Büche-
reiteam und der Musikgruppe „Da 
Capo“ mitgestaltet wurde. Das Bü-
chereiteam sprach über die viel-
fältige Arbeit in der Bücherei und 
über die Freude und Liebe am Bü-
chereidienst. Erst in den vergange-
nen Wochen wurde ein Bücher-
schrank auf dem Wickeder Hellweg 
installiert und wird seitdem wö-
chentlich aktuell bestückt. Im Jubi-
läumsjahr werden unterschiedliche 
Aktionen angeboten. Es finden 
zum Beispiel ein Literaturcafé, ein 
Bücherbasar und Bilderbuchkino 
statt. Viele Mitarbeiterinnen sind 
bereits seit Jahrzehnten ehrenamt-
lich in der Bücherei tätig und ha-
ben zahlreiche Veränderungen in 

Auf Einladung ihrer Vorsitzen-
den Regina Kowalke trafen sich 
die Mitglieder der AWO Dort-
mund-Wickede zum gemein-
samen Waffelessen mit anschlie-
ßendem Karten spielen.

Ebenso fand ein gemeinsames 
Frühstück in der Begegnungsstät-

Der SPD-Treff Dortmund-Wi-
ckede trifft sich jeden ersten 
Donnerstag im Monat um 18:00 
Uhr im Lindenhof am Wickeder 
Hellweg 22.

Gäste sind herzlich willkom-
men. Die Themen sind insbeson-
dere Lokalpolitik und die Nach-
barschaftskampagne, in der auf 
die Fragen der Wickeder Bür-
ger*innen eingegangen wird.

Foto: privat

informierte über die zahlreichen 
Möglichkeiten einer würdevollen 
Bestattung, ohne dass die Hinter-
bliebenen mit Pflegearbeiten be-
lastet würden. Offene Ausspra-
che darüber mit den Angehörigen 
und rechtzeitige Festlegung seien 
wichtig. Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung ebenso. Re-
spekt vor dem Wunsch der Ver-
storbenen ist ein wichtiges Merk-
mal einer Kultur, die das Wohl des 
Menschen in den Mittelpunkt 
stellt.

Erfolgreicher Abschluss für 
Flughafen-Auszubildende
Dortmund Airport gratuliert zur bestandenen Prüfung
Flughafengeschäftsführer Lud-
ger van Bebber, Ausbildungs-
koordinatorin Jana Lewin und 
Betriebsratsmitglied Dominik 
Möller gratulieren dem Flugha-
fen-Nachwuchs: Céline Metz-
gen und Dustin Nowak haben 
nach drei Jahren Vorbereitung 
ihre Ausbildung erfolgreich be-
standen. 

Céline Metzgen darf sich nun Ser-
vicekauffrau im Luftverkehr nen-
nen und hat im Laufe Ihrer Ausbil-
dung alle Bereiche des Flughafens 
– von der Abfertigung bis zur Ver-
waltung – kennengelernt, die für 
den Betrieb des Airports uner-
lässlich sind. Dustin Nowak hat 
im Luftfrachtzentrum des Dort-

Azubi Gratulation am Dortmund Airport (v.l.) Dustin Nowak, Ludger van 
Bebber, Céline Metzgen, Jana Lewin und Dominik Möller. 
Foto: Dortmund Airport | Hans Jürgen Landes

munder Flughafens seine Ausbil-
dung zur Fachkraft für Lagerlogi-

stik absolviert und dort Einblick 
in die vielseitigen Tätigkeiten 

entlang der umfangreichen Lo-
gistikprozesse erhalten. Flugha-
fen-Geschäftsführer Ludger van 
Bebber zeigt sich erfreut über die 
erfolgreichen Auszubildenden: 
„Die Sicherung des Fachkräftebe-
darfs nimmt an Bedeutung im-
mer weiter zu – an unserem Aus-
bildungsprogramm werden wir 
daher auch weiterhin festhalten. 
Schließlich werden unsere ehe-
maligen Auszubildenden zu wert-
vollen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter des Flughafens.“ 

Nähere Informationen zur Aus-
bildung sind auf der Flugha-
fen-Website unter https://www.
dortmund-airport.de/ausbildung 
zu finden.

Foto: Pastoraler Raum Dortmund-Ost

der Büchereiarbeit unterstützt und 
mitgetragen. Die Umstellung des 
Leser- und Medienbestandes vom 
Karteikartensystem auf das digitale 
System ist nur eine von vielen Ver-
änderungen. Pfarrer Keite bedank-
te sich beim Büchereiteam im Na-
men des Pastoralteams mit einer 

weißen Rose für jeden. Auch der 
Kirchenvorstand, vertreten durch 
Bruno Scheffler, überreichte sei-
ne Glückwünsche in Form eines 
Geldgeschenks. Aus der Bücherei 
St. Nikolaus von Flüe wurde dem 
Büchereiteam auch ein Geschenk 
überreicht. Im Anschluss an den 

Gottesdienst fand im Dechant-
Mehler-Haus ein Sektempfang 
statt. Die Mitarbeiterinnen, die sich 
bereits Jahrzehnte engagieren, be-
kamen eine Urkunde und einen 
Geschenkgutschein des Medien-
zentrums des Erzbistums Pader-
born. 

Einkaufen, 
punkten, 
sparen!

Mit der DeutschlandCard!

Eichwaldstraße 5-7 • 44319 Dortmund 

Telefon: (0231) 5 33 96 91

Mit der DeutschlandCard!

Eichwaldstraße 5-7 • 44319 Dortmund 

Mit der DeutschlandCard!

Einkaufen, 
punkten, 
sparen!

Eichwaldstraße 5-7 • 44319 Dortmund 

Telefon: (0231) 5 33 96 91

Einkaufen, 
punkten, 
sparen!

Mit der DeutschlandCard!

Eichwaldstraße 5-7 • 44319 Dortmund 
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te am Dollersweg statt und ein 
deftiges Kesselfleischwurst Es-
sen fand auch großen Anklang. 
Die Begegnungsstätte bleibt in 
der Ferienzeit vom 18. Juli bis zum 
08. August geschlossen. Am 11. 
August öffnet die Begegnungs-
stätte um 14:00 Uhr zum Bingo  
spielen. 
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- Anzeigen - 

KFZ-Meisterwerkstatt 
Jegliche Reparatur ohne Termin!

Reparaturen aller Art
· Für Fahzeuge aller Hersteller
· Unfallschaden Reparatur und Lackierung
· Elektronische Motordiagnose
· Lasergesteuerte Achsvermessung
· Haupt- und Abgasuntersuchung im Haus

Wartung und Service 
rund ums Auto

· Ölwechsel mit Filter
· Bremsencheck
· Airbag- und Gurtstra� er-Service
· Klimaanlagen-Wartung
· Wintercheck

Reifenservice
· Sommer-, Winter- und Allwetterreifen
· Aluminium- und Stahlfelgen bis 28“
· Inklusive Montage und Entsorgung

Choudna GmbH
Massener Hellweg 36
59472 Unna
Tel.: 02303/9791754
bcs-choudna@gmx.de

Ö� nungszeiten
Mo.-Fr. 8-18 Uhr
Samstag 9-13 Uhr 

HU / AU
täglich 9-18 Uhr
ohne Termin!

Amtliche Dienstleistungen
· HU und AU nach §29stvzo
· Gasprüfung · Feinstaubplaketten
· Änderungsabnahmen · Sicherheitsprüfung

Ö� nungszeiten NEU

Bauende in Sicht!
Mehr Platz für noch mehr Service – Danke für eure Geduld

Am 1.8. sind wir wieder da!

Unser aktuelles Unser aktuelles 

ANGEBOTANGEBOT
Klimawartung Klimawartung 

49 Euro zzgl. MwSt. 
49 Euro zzgl. MwSt. 

Sie haben Ihr Ziel erreicht!
Die Gebr. Choudna GmbH ist 
jetzt zertifizierte BOSCH-Werk-
statt. Fahrzeuge aller Marken 
erhalten hier den Bosch-Qua-
litätsservice in Sachen Ersatz-
teile, Reparatur, Wartung etc. 
Neueste Technik wie zum Bei-

·· Reparaturen aller Fahrzeugtypen
·· Klimawartung
·· Reifendienst
·· Ersatzteilverkauf
·· Scheibenreparatur/Erneuerung
·· Neu- und Gebrauchtwagen
·· Mietwagen
·· Unfall-Gutachten
·· Spurvermessung

Bosch Car Service Gebr. Choudna GmbH
Hildebrandstraße 9 ·· 44319 Dortmund ·· Montag bis Freitag: 9.00 bis 18.00 Uhr
Terminvereinbarungen unter Tel. 0231-21955

spiel eine 3-D-Spurvermes-
sung garantieren zusammen 
mit dem bestens geschul-
ten Werkstatt-Team verläss-
liche Diagnosen und entspre-
chende Instandsetzungen von 
Elektrofahrzeugen, Wohnmo-

bilen, Transportern und Auto-
matikfahrzeugen. Dazu kom-
men TÜV-Prüfungen (montags 
bis freitags) und die Begutach-
tung von Unfallschäden durch 
einen hauseigenen Sachver-
ständigen.   

Spurvermessung 
ab 50,- Euro 

zzgl. MwSt.

Klimawartung 
alte/neue Gase 

 49,- Euro 
zzgl. MwSt.

Hartmut Huth • Wickeder Hellweg 67 • 44319 Dortmund • Tel. (0231) 21 57 57
Fax (0231) 21 21 70 • info@reisebuero-huth.de • www.reisebuero-huth.de

- Mein Schiff Azoren mit Flug am 
 10.11.22 ab 1.299,- Euro pro Pers.
- AIDA Norwegische Fjorde am 
 01.10.22 ab 949,- Euro pro Pers. ab Warnemünde

SCHIFF AHOI!!!SCHIFF AHOI!!!
KREUZFAHRTEN mit 
BALKONKABINE 1 WOCHE

Wir wünschen 
tolle Sommerferien !!!!

Im Rahmen des Mini-Kinder- & 
Jugendtheater-Festivals lädt das 
Theater Fletch Bizzel interessier-
te Kinder ab 4 Jahren zum Stück 
„Zwei Monster“ ein.

Eine wunderbare Parabel, gespielt 
vom KINDER- & FAMILIENTHEATER 
Kulturbrigaden@FletchBizzel, über 
Streit und Verständigung von dem 
britischen Kinderbuchautor und Il-
lustrator David McKee in der deut-
schen Bühnenfassung von Gertrud 
Pigor. Zum Inhalt: Zwei Monster – 
ein rotes und ein blaues. Sie woh-
nen jeweils auf der anderen Seite 
eines großen Berges. Das eine sieht 
den Sonnenaufgang, das andere 
den Sonnenuntergang. Sich gegen-
seitig gesehen haben sie noch nie, 
aber sie kommunizieren durch ein 
Loch im Berg miteinander. Und sie 

KIDZ IM BIZZ 
Mini-Kinder- & Jugendtheater-Festival
Theaterstücke, Kreativ-Workshops und Filmabende

Foto: Zwei_Monster_c_Kulturbrigaden_1-min

Foto: Teatro_Transportable_c_Kul-
turbrigaden-min

streiten gerne, und zwar so doll, bis 
irgendwann die Felsbrocken nur so 
fliegen. Ein Stück, das in jeden KiTa- 
oder Klassenraum passt: 45 Minu-
ten Zoff – ein Spaß auch für groß-
en Streithähne und -hennen. Die 
Vorstellungen finden am 14. Au-

gust um 11:00 Uhr (mit Bastelwork-
shop) 8 Euro, am 25. September 
um 15:00 Uhr und am 26. Septem-
ber um 10:00 Uhr statt.
Im Angebot stehen noch wei-
tere Aufführungen auf dem Pro-
gramm, die eigentlich allen Al-
tersstufen Spaß bereiten, aber auf 
deren Empfehlung man tatsäch-
lich achten sollte. So ab 6 Jahren „Pi-
ratenmolly ahoi!“ und ab 16 Jahren 
„Stockheaded Peter“. Ebenso drei 
hochgradig professionelle Gastpro-
duktionen, die man in Dortmund 
nicht alle Tage sehen kann: Das The-
ater Fletch Bizzel freut sich riesig 
auf die Bühnenadaption von Marc-
Uwe Klings „NEINhorn“ am 4. Sep-
tember vom Duisburger KOM’MA 
Theater und auf die Gäste, die im 
Rahmen der ersten Ausgabe des Mi-
ni-Kinder- & Jugendtheater-Festi-
vals KIDZ IM BIZZ vom 09. bis 11. 
September begrüßt werden: Die 
Berliner ARTISANEN mit ihrem sau-
komischen Puppentheaterstück 

„3 kleine Schweinchen“ und das 
THEATER PHOEBUS von der Ostsee, 
das aus der Geschichte „Die kleine 
Meerjungfrau“ ein Puppenmusical 
gemacht hat. An manchen Tagen 
bietet das Theater Fletch Bizzel im 
Anschluss an die Vorstellung Krea-
tiv-Workshops an, bei dem die Kin-
der passend zum Stück basteln. Da 
die Plätze begrenzt sind, wird um 
eine vorherige Anmeldung, am be-
sten per Email mit Namen und Alter
des Kindes an info@fletch-bizzel.de 
gebeten. Am 18. September ist so-
gar nicht nur der Kreativ-Workshop, 
sondern auch die Vorstellung von 
„Zwei Monster“ kostenlos. Denn 
hier wird zum zweiten Mal das TE-
ATRO TRANSPORTABLE am Ruhr-
HOCHdeutsch-Spiegelzelt neben 
der Westfalenhalle präsentiert. Die 
hier vorgestellte neue mobile Büh-
ne kann von KiTas, Grundschulen 
oder anderen Interessent:innen, 
wenn gewünscht, auch mit päda-
gogischem Begleitmaterial, ge-
bucht werden und ermöglicht ein 
unvergessliches Outdoor-Erlebnis 
für KIDZ vor Ort. Ebenfalls kosten-
los sind die Film-Abende am 27. 
August und 16. September. Hier 
werden Ergebnisse präsentiert, die 
Kinder und Jugendliche aus Dort-
mund, sowie aus Mariupol in der 
Ukraine in unterschiedlichen Pro-
jekten zum Thema HEIMAT erarbei-
tet haben.
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Sommerfest bot 
buntes Programm
Nach der zum Glück abgewen-
deten Schließung und der dar-
auffolgenden großen Sanie-
rung ist der Ev. Kindergarten 
Rübenkamp seit Sommer 2020 
wieder in die Räumlichkeiten 
des Wichern-Hauses zurückge-
zogen.

Jetzt endlich konnte zusammen 
gefeiert werden. Das gesamte 
Ev. Familienzentrum Do-Wickede 
hatte ehemalige und aktuelle Fa-
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Langeweile in den Sommerferien?
LWL-Museum bietet mit Workshops und Aktionen 
Abwechslung für Ferienkinder
Die Zeche Zollern bietet in den 
Sommerferien Programm für 
die ganze Familie.

Während der gesamten Ferien 
lädt das LWL-Museum jeden Don-
nerstag von 11:00 bis 17:00 Uhr 
zum Familientag mit Aktionen 
wie Basteln, familiengerechten 
Führungen und Bewegungs-
spielen. Jeden Sonntag fährt 
die historische Grubenbahn Be-
sucher:innen über das Zechen-
gelände. Am Sonntag (07.08.) er-
leben Gäste beim Erlebnistag 
„Dampf, Druckluft und Strom“ 
von 11:00 bis 17:00 Uhr Maschi-
nen und Technik in Bewegung. 
Am Mittwoch, den 3. August um 

11:00 Uhr begeben sich Kinder 
im Grundschulalter bei der Füh-
rung „Zechen-Detektive“ auf 
die Spur von Insekten, Spinnen 
und anderen Bodenlebewesen. 
Ausgerüstet mit Schaufel und 
Becherlupe erfahren die Nach-
wuchsforscher:innen Interes-
santes über die Lebensweise der 
Tiere und gestalten zum Schluss 
ihr eigenes Bodentier. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Alle Angebote sind 
für Kinder kostenlos, Erwachsene 
zahlen den regulären Museum-
seintritt (5 Euro). 
Weitere Informationen gibt es 
unter http://www.zeche-zollern.
lwl.org.

Kräftig schieben, damit die Lore in Gang kommt. Jeden Donnerstag in den 
Ferien gibt es auf der Zeche Zollern spezielle Angebote für Familien mit fa-
miliengerechten Führungen, Bastelangeboten und Bewegungsspielen. 
Foto: LWL

AWO Wickede wählte 
neuen Vorstand

Regina Kowalke ist neue Vorsitzen-
de der Arbeiterwohlfahrt Ortsverein 
Wickede. Foto: privat

Die Arbeiterwohlfahrt Ortsver-
ein Wickede (AWO) hat auf ih-
rer Jahreshauptversammlung 
einen neuen Vorstand gewählt.

Dem bisherigen Vorstand unter 
Vorsitz von Jenny Woop wurde für 

die geleistete Arbeit gedankt.
Der neue Vorstand setzt sich nun 
wie folgt zusammen: Den Vorsitz 
übernimmt Regina Kowalke, ihr 
Stellvertreter ist Thomas Fischer. 
Zum Hauptkassierer wurde Hel-
mut Kuckert und zum Schriftfüh-

rer/Presse Dirk Sanke gewählt. 
Das Amt der Beisitzer überneh-
men Friedhelm Sohn und Werner 
Nowack. Nach der konstituie-
renden Vorstandssitzung wur-
den Aktivitäten der AWO Wickede  
terminiert.

Wieder vor Ort
SPD in den Ortsteilen unterwegs

Über den Sommer ist es in den 
Stadtteilen im Stadtbezirk Bra-
ckel bereits gelebte Tradition, 
aktiv die Menschen zu ermun-
tern sich mit Problemen und 
Anregungen an die SPD zu wen-
den.

Seien es Gullideckel, die eine Ge-
fahr für Fahrradfahrende darstel-
len, Vermüllung von öffentlichen 
Flächen, nicht mehr erkennbare 
Fahrbahnmarkierungen oder Ge-
schwindigkeitsüberschreitungen, 
die SPD kommt vorbei, hört zu 
und kümmert sich, sofern es mög-
lich ist. Seit Juni ist die SPD auch 
regelmäßig wieder in den Orts-
teilen direkt mit einer Anlaufstel-
le vertreten. Die Menschen im 
Stadtbezirk Brackel können sich 
daher direkt bei den Ansprech-
personen melden und ihre An-
regungen und Probleme mittei-
len. Im Ortsteil Brackel/Wambel 
ist Martin Weber (martin.we-
ber@spd-hellweg.de), in Asseln- 
Neuasseln Eli Vossebrecher (eli.v@

dokom.net) und für Wickede 
Stefan Vorbau (stefan.vorbau@
spd-hellweg.de) ansprechbar.

An folgenden Tagen kann die SPD 
auch an ihren Infoständen auf 
Belange der Bürger*innen ange-
sprochen werden:

Wickede: 23. Juli - in der Zeit von 
10:30 bis 11:30 Uhr vor dem Rewe 
am Wickeder Hellweg

Asseln: 13. August - in der Zeit 
von 10:00 bis 12:00 Uhr vor dem 
Rewe auf dem Hof-Schulte-Platz

Bäckermeister Grobe zum neunten 
Mal in Folge ausgezeichnet
Insgesamt 93 Bäcker-, Fleischer-, 
Konditoren- und Brauhand-
werksbetriebe wurden am 21. 
Juni 2022 mit dem Ehrenpreis 
Meister.Werk.NRW des Landes 
Nordrhein-Westfalen ausge-
zeichnet, darunter auch Bäcker-
meister Grobe aus Dortmund. 

„Die Auszeichnung ist eine Aner-
kennung des Lebensmittelhand-
werks für seine wirtschaftlichen und 
kulturellen Leistungen. Die Betriebe 
übernehmen Verantwortung für die 
Menschen, die Umwelt und die Re-
gion in unserem Land“, sagte Staats-
sekretär Dr. Heinrich Bottermann 
bei der Preisverleihung in Düssel-
dorf. Bottermann betonte die große 

Bedeutung des Lebensmittelhand-
werks für Nordrhein-Westfalen: „Die 
Betriebe stellen regionale und kuli-
narische Produkte von hoher Qua-
lität her, die Identität und Heimat 
vermitteln. Unsere Betriebe sichern 
Arbeits- und Ausbildungsplätze, 
fördern die Zusammenarbeit inner-
halb einer Region zum Aufbau sta-
biler Wertschöpfungsketten und 
sind wichtig für die Nahversorgung 
im ländlichen Raum. Sie haben sich 
trotz vieler Einschränkungen, der 
Corona-Pandemie und der Folgen 
des Ukraine-Krieges mit ihrem En-
gagement, ihrer Leistungsfähigkeit 
und ihrer Flexibilität für die Versor-
gung der Bevölkerung auf besonde-
re Weise verdient gemacht.“

Die Auszeichnung „Meister.Werk.
NRW“ wird an Betriebe des Bä-
cker-, Konditor- Fleischer- und Brau-
er-Handwerks vergeben, die sich 
um eine besonders hohe Qualität 
ihrer Erzeugnisse bemühen. Dazu 
gehören unter anderem ein selbst 
hergestelltes Sortiment, regionale 
Spezialitäten und die Bereitstellung 
von Ausbildungsplätzen. Die Krite-
rien für die Auszeichnung wurden 
mit den Fachverbänden des jewei-
ligen Gewerks erarbeitet. 
Bäckermeister Grobe erhielt diese 
Auszeichnung, die eine Anerken-
nung für handwerkliches Können, 
für Spitzenqualität der Produkte 
und für verantwortliche Betriebs-
führung ist, in diesem Jahr schon 

zum neunten Mal in Folge. Die in 
Dortmund-Brackel ansässige Bä-
ckerei legt ganz besonderen Wert 
auf die Qualität ihrer Produkte, den 
freundlichen Service in ihren Fach-
geschäften, Regionalität und auf die 
Ausbildung des Nachwuchses. 
Text u. Foto: 
Meister.Werk.NRW 2022

- Anzeige - 

Grobe-Inhaber Jürgen Hinkelmann 
(r.) nahm die Auszeichnung von 
Heinrich Bottermann entgegen.
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milien und Freunde eingeladen 
und bei Zuckerwatte, Waffeln, Kaf-
fee und Kuchen den Kindergarten 
geöffnet. Bei einer Kita-Frage-Ral-
lye konnten die neu geschaf-
fenen Räume angeschaut werden. 
Die Hüpfburg und das Kinder-
schminken wurden bei herrlichs-
tem Sonnenschein durchge -
hend in Anspruch genommen 
und die nachgeholte Wiederöff-
nung wurde so zu einem vollen  
Erfolg. 
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Foto: © Sarah_Healey

In wenigen Tagen ist es so weit. 

Nach zwei Jahren pandemiebe-
dingter Pause öffnet am letz-
ten Juli-Wochenende (29.07. und 
30.07.2022) der Dortmunder West-
falenpark für zwei volle Tage sei-
ne Pforten für das größte unab-
hängige Musikfestival NRWs: das 
JUICY BEATS. Und passend zum 
25. Jubiläum auch noch in neuem 
Deko-Outfit!

Vorbereitungen laufen auf 
Hochtouren beim Juicy Beats 
Festival 2022
Die Bands, Künstlerinnen und 
Künstler sind eingeladen, die Ge-
tränke sind geordert, die Bühnen 
gebucht – es kann also losgehen: 
Das JUICY BEATS 2022 steht in den 
Startlöchern. Und das Line-Up für 
den 29. und 30. Juli 2022 kann sich 
in der Tat sehen lassen. Trotz der 
beiden fehlenden Jahre werden 
sich neben den musikalischen He-
adlinern auch wieder viele neue, 
aufstrebende Künstlerinnen und 
Künstler auf den 8 Bühnen und 18 
Floors dem überregionalen Publi-
kum präsentieren. K.I.Z sind nach 
einer halben Dekade und ganzen 
Ewigkeit zurück auf den Festival-
bühnen der Republik. Für Dort-
mund ist es ein ganz besonderer 
Auftritt – war die K.I.Z-Show in der 
nahe gelegenen Westfalenhalle 
das letzte große Konzert, das 2020 
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K.I.Z, Kontra K, RIN, Querbeat, 
Juju, Schmyt, Lari Luke uvm. feiern 
das große Festival Comeback

in der sich anbahnenden Pande-
mie stattgefunden hat. Es schließt 
sich also ein Kreis. K.I.Z stellen den 
Headliner am Samstag. Und dass 
sie Bühnen fliegen lassen können 
und somit perfekt zu dem nun 
endlich nachgeholten 25. JUICY 
BEATS FESTIVAL JUBILÄUM pas-
sen, haben sie schon mehrfach 
bewiesen. Schon am Freitag über-
nimmt mit Kontra K der gerade 
erfolgreichste deutschsprachige 
Rapper die Mainstage. Das meist-
verkaufte Rap-Album des Jahres, 
höchste Besucherzahlen auf den 
Konzerten, die alle Grenzen spren-
gen und eine 1Live Krone für den 
besten Hip-Hop-Act. Das Geheim-
nis von Kontra K? Keine Posen, 
kein Gehabe. „Nichts langweilt 
mich mehr als Angeberei“, sagt 
er. „Wer nur redet, der tut zu we-
nig.“ Dass der Karneval in den ver-
gangenen Jahren ebenfalls nicht 
vernünftig gefeiert werden konn-
te, ist wohl kein Geheimnis. Eben-
so, dass das JUICY BEATS viele Fans 
gerade auch im Rheinland hat, die 
eigentlich gerne willenlose Par-
ty zelebrieren. Wer knüpft da bes-
ser an als die Band Querbeat aus 
Köln! Mit Trompeten, Posaunen, 
Tuba und Saxophon produzie-
ren sie lupenreinen Pop inklusi-
ve Brass und Bambule, der ohne 
Probleme gechartet ist. Live lässt 
die Band die Energie ihrer Hei-
mat frei - und dieser kann sich 
niemand entziehen oder wie sie 

mit ihrem neuen Album 
selbst sagen: „Radikal Po-
sitiv!“ Aber kommen wir zur 
Dortmunder Hausmusik: dem 
Hip Hop & Rap. First things 
first: RIN. Er ist zwar Pfälzer Jung, 
aber wenn RIN die Bühne betritt, 
bräuchte er eigentlich kein Mikro-
fon. Denn sobald nur ein Ton aus 
den Boxen kommt, beginnt die 
Crowd ekstatisch jede einzelne Sil-
be wie ein Manifest lautstark mit-
zurappen. Das Geheimnis hinter 
dem nicht abbrechenden Hype? 
Ein Sound, der gekonnt die hei-
mische Provinz Bietigheim-Bis-
singen mit dem amerikanischen 
Lifestyle vereint sowie endlose 
Leidenschaft zu seinen Fans und 
zur Musik. Der Abriss ist dabei vor-
programmiert. 2022 heißt es dann 
auf der Mainstage: „Mach‘ aus dei-
ner Liebe für die Welt ein Dogma 
heute Nacht.“ Wenn im Rap gold-
behangen mit Reichtum gepro-
tzt wird, geht es meistens um be-
kannte Modelabels, Autos und 
Frauen. Selten jedoch klingt es 
wie bei Juju: „Mache weiter, bis ich 
hundert Mio habe, kauf mein Es-
sen jetzt nur noch im Bio-Laden.“ 
Doch für die zweifache 1LIVE-Kro-
ne Gewinnerin sind Bio-Essen, Fe-
minismus und Freundschaft noch 
angebenswert. „Denn im Gegen-
satz zu euch Heuchlern sind für 
mich alle Menschen gleich!“ Die 
Rapperin gehört zu den absolu-
ten Highlights, die es von 2019 

ins Line-Up für 2022 geschafft ha-
ben. Ein absoluter Durchstarter 
ist Schmyt. Gerade mal 2 Songs 
hat es gebraucht, dann war klar: 
Schmyt ist nicht einfach nur ein 
Newcomer von vielen, sondern 
gerade dabei, deutschsprachige 
Popmusik zu verändern. Und zwar 
grundlegend. Mit eigener Stim-
me, andersartigem Sound und 
einem Sprachgefühl, das seines-
gleichen sucht. Nach Songwriting- 
und Studiosessions für und mit Till 
Lindemann und Tua, Peter Fox, 
Haftbefehl und Majan plus Beteili-
gungen an diversen Pole Positions 
in den Pop-Playlisten on top setzte 
Schmyt mit der „Gift“ EP fort, was 
er mit „Niemand“ und „Taximann“ 
begonnen hat.
Dazu gesellen sich große Namen 
wie der Schweizer Faber, die „In-
diedurchstarter“ Provinz & Jere-
mias, die zum Mosh Pit bitten-
den Rap - Crews BHZ, Lugat ti 
& 9ine und die 102 Boyz. Eben-
so reihen sich die Tanz- und Fei-
eralarm auslösenden DJs Drun-
ken Masters und Lari Luke, sowie 
die heißen Acts der letzten Minu-
te ART, Bruckner und Lostboi Lino 
und viele weitere in die Schlan-
ge hochkarätiger Acts ein. Lokaler 

Nachwuchs ist und bleibt ein The-
ma, das dem JUICY BEATS am Her-
zen liegt. Das ist auch der Grund, 
warum die Dortmund.Macht.Lau-
ter-Stage in diesem Jahr an gleich 
zwei Tagen bespielt wird. In Ko-
operation mit dem Dortmunder 
Kulturbüro bietet das Festival so 
möglichst vielen Dortmundern 
eine Bühne. In diesem Jahr freu-
en wir uns unter anderem auf Finn 
& Jonas, die inklusive Band NIA ex-
tended version und Call Me Mary.
Wer das JUICY BEATS kennt, weiß, 
dass spätestens, wenn die letz-
ten Acts die Bühnen verlassen, 
die Party bis in die Morgenstun-
den auf den insgesamt vielfäl-
tigen Floors weitergeht. So gut 
wie jede Musikrichtung ist als ei-
gener Floor auf dem Festival ver-
treten und somit ist für jede:n was 
dabei. Alle können sich auf alt-
bekannte Floorfreunde freuen, 
wie dem Kittball Floor mit Tube 
& Berger, Ashibah und Juliet Si-
kora, dem TukTuk Movin‘ Floor 
und den Tabula Rasa Exoplanet 
Floor. Auch ist Prinz Sportlich mit 
dem Hip Hop Tower wieder auf 
der Turmterasse am Florianturm 
vertreten. Dort sorgen sie mit den 

heißesten Newcomern der letz-
ten Minute ART & Dante YN für ein 
ordentliches Highlight. Last but 
not least ist auch wieder der rein 
weiblich besetzte WDR Cosmo 
Floor im Cafe Durchblick zu fin-
den, bei dem Catu Diosis, Cashmiri 
und A-LO für die besten Beats sor-
gen. Zum Jubiläum darf in diesem 
Jahr allerdings auch auf mehreren 
Neuzugängen getanzt werden. 
So präsentiert der Weinkeller den 
2000er Floor, während Der Wolf 
(TV) mit der Partyreihe „Goldenen 
Zeiten“ den Soul, Funk & Hip Hop 
feiert. Mit dem „Winkelgasse pres. 
LYGO! Floor“ gibt es zum ersten 
Mal eine Cosplay-Party inkl. K-Pop 
und großer Gamezone bei JUICY 
BEATS. Ebenfalls neu dabei, mit 
einem eigenen Floor, ist die Par-
tyreihe „Booty Bass“ am Festivalf-
reitag. Zum Festivaldebüt fahren 
sie mit den Jugglerz direkt so rich-
tig groß auf. Tradition verpflichtet! 
Daher bildet auch in diesem Jahr 
die große Kopfhörerdisco vor der 
Mainstage Samstagnacht den Hö-
hepunkt des Festivals - eine von 
insgesamt vier Silent Discos an 
den beiden Festivaltagen. Es darf 
sich auf 5000 Feierwütige als im-

perfekter Spontanchor gefreut 
werden, der seine Lieblingslieder 
mitsingt und dazu abtanzt.
 
Das kosten die Tickets beim 
Juicy Beats Festival 2022
Die Tickets zur Jubiläumsausga-
be „JUICY BEATS 25“ sind im Festi-
val-Shop unter www.juicybeats.
net und über Eventim zu bekom-
men. Das Festival-Ticket kostet 
für beide Tage 109 Euro.  Der Frei-
tag steht für 53 Euro im Shop, der 
Samstag für 62 Euro, jeweils zzgl. 
der entsprechenden Gebühren. 
Exklusiv im JUICY BEATS Shop, 
der unter juicybeats.net zu er-

reichen ist, gibt es die beliebten 
Camping-Tickets, als aber auch 
diverse Upgrades auf VIP-Status. 
Präsentiert wird das Festival von 
Brinkhoff’s No.1 und Flaschenpost. 
Zudem unterstützen die Sparkas-
se Dortmund und die Fachhoch-
schule Dortmund das Open Air. 
Veranstaltet wird JUICY BEATS 
vom UPOP e.V. in Kooperation mit 
der Popmodern Veranstaltungs 
GmbH und dem Jugendamt der 
Stadt Dortmund.  
Alle Floors, Stages, Acts und wei-
tere Informationen unter: www.
juicybeats.net und www.juicybe-
ats.net/presse.
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Malerbetrieb Just
Ingo Just Malermeister

Meylantstraße 60
Tel. (0231) 5 65 52 06 • Fax (0231) 5 65 52 07

Mobil (0151) 51 16 40 79
www.malerbetrieb-just.com

Sanitär • Heizung • Klima • Lüftung
Klaus Dreger

Tielkenweg 8
Tel. (0231) 27 61 24

Fax (0322) 21 59 68 05
www.sanitaerundmehr.de

Auto Neuhaus
Inh. Michael Weise

Wartung, Reparatur, Verkauf, EU-Neuwagen
Asselner Hellweg 107 • 44319 Dortmund

Tel. (0231) 27 95 31

Ambulante Betreuung
A. Brückner

Wickeder Hellweg 134
Bürozeiten: Mo. - Fr. 9.00 – 13.00 Uhr

Tel. (0231) 5 63 03 40 • www.mzm-dortmund.de
Zulassung aller Pflegekassen

Raumausstattung 
Schriever

Telefon: (0231) 21 27 66
Mobil: (0171) 2 11 07 50

Termine nach Vereinbarung

LVM Versicherungen
Michael Heisler

Asselner Hellweg 116
Tel. (0231) 1 76 94 47 • Fax (0231) 1 76 04 48

www.heisler.lvm.de • m.heisler@heisler.lvm.de

Podologin / Fußpflege
Gudrun Bloßfeld

Am Funkturm 34 • 44309 Dortmund 
Tel. (0231) 58 92 39 45 • (0160) 91 56 60 69 

Termine nach Vereinbarung

LINDENHOF seit 1874
Gaststätte, Veranstaltungen, Biergarten, 

Partyservice & Hotel
Wickeder Hellweg 22 • 44319 Dortmund

Di. 18-22 Uhr, Do. 17-23 Uhr 
Fr. u. Sa. 10-22 Uhr, So. 10-18 Uhr

0231/4963644 • lindenhof-dortmund@t-online.de 
www.lindenhof-dortmund.de

Pflegebüro Pflug
Gesundheitszentrum Wickede

Meylantstraße 91 • Do-Wickede
Mo - Fr 9.00 - 17.00 Uhr
Tel. (0231) 28 66 54 50

Änderungsatelier Manfred Schubert
Reinigung • Verkauf von Damen- & Herrenhosen 

DHL Shop
Wickeder Hellweg 137 • 44319 Dortmund

Tel. (0179) 200 51 78
Mo 9.00 Uhr – 13.00 Uhr • Di – Fr 9.00 Uhr – 13.00 Uhr 

u. 14.00 Uhr – 17.00 Uhr • Sa. 9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Haus Stiepelmann
Wickeder Hellweg 43

Tel. (0231) 21 18 88 • Fax (0231) 2 17 43 08
Mo, Mi 16.30 – 23.00 Uhr • Di Ruhetag 

Do – So. 11:30 – 14:30 u. 16.30 – 23.00 Uhr
und nach Vereinbarung • www.haus-stiepelmann.com

Ihr Spezialist für Hörgeräte
Hörsysteme Brackel

Flughafenstr. 4 • 44309 Dortmund
Mo-Fr 9-13 u. 14-18 Uhr • 0231/95904188

info@hoersysteme-brackel 
www.hoersysteme-brackel.de

Blumen und mehr ...
Inh. Stefanie Wendler

Wickeder Hellweg 93 • Tel. (0231) 2 17 89 33 
Mo - Fr 9.00 - 13.00 u. 15.00 - 18.00 Uhr

 Sa 9.00 - 13.00 Uhr

Rechtsanwaltskanzlei
Eugen Michael

Asselner Hellweg 186 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 9 27 02 70 • Fax (0231) 92 70 17

www.Kanzlei-Michael.de

Bestattungshaus
Reinecke

Wickeder Hellweg 116
Tel. (0231) 21 14 82 o. (0171) 3 13 45 94

APFL - Pflegedienst
GF: Andrea Becker

Mobil:  (0171) 48 24 054
Büro: Wickeder Hellweg 137

Mo - Fr 11.00 - 13.00 Uhr •  Tel. (0231) 2 77 77
Büro: Donnerstraße 11a • Termine nach Absprache

Reifen Trotzeck
DRIVER

Brackeler Hellweg 43-45 • 44309 Dortmund
Mo-Fr 9-17 Uhr, Sa 9-12 Uhr 

Tel.: 0231/4389984 • Fax: 0231/2496499
info@vorortreifen.de • www.vorortreifen.de

Glaserei Hupach
Asselner Hellweg 108 • 44319 Dortmund
Tel. (0231) 27 09 17 • Fax (0231) 27 84 82

Mo - Fr 9.00 - 17.00 Uhr
Notdienst rund um die Uhr

www.glasereihupach.de

Autohaus Cordes GmbH
Alle Marken - ein Partner!

Brackeler Hellweg 42 • 44309 Dortmund-Brackel
Tel. (0231) 47 78 98-0 • Mail: info@auto-cordes.de 

www.auto-cordes.de

Sander GmbH
Fliesen- und Trockenbauarbeiten

Tel. (0231) 21 58 75
Mobil: (0171) 7 16 07 13

Haarstudio Heike Bäcker
Asselner Hellweg 116

Dortmund-Asseln
Tel. 0231-27 91 25

Di - Fr von 8.30 - 17.00 Uhr
Sa von 8.00 - 13.00 Uhr

Zum Bürgerkrug
Gaststätte - Restaurant • Am Hagedorn 24 

44319 Do-Asseln • Tel. (0231) 27 95 91
Mi-Mo ab 17.00 - Küche 17.30 - 22.00 Uhr

Sonn- + Feiertage 11.00 - 15.00 Uhr
Küche 11.30 – 14.00 Uhr, Di Ruhetag

Post, Bettenfachgeschäft und Reisebüro
Hartmut Huth

Wickeder Hellweg 67 • Tel. (0231) 21 57 57 
Fax (0231) 21 21 70 • Mo - Fr 9.00 -13.00 

u. 14.30 - 18.00 Uhr • Sa 9.00 - 13.00 Uhr
www.perfekt-in-den-urlaub.de

„Dolce Vita“
Medizinische & Kosmetische Fußpflege

Uta Calabrese
Bronckhorststr. 4 • 44319 Dortmund 

(Studio 4 in der Asselner Passage)
Mobil: 0172-4116491 • E-Mail: uta@email.com
www.professionellefusspflegezeitfuerdich.de

LVM Versicherungsagentur
Thomas Michler

Wickeder Hellweg 113 • 44319 Dortmund
Mo-Fr 09:00 -13:00 Uhr

 Mo, Di, Do 14:30-17:30 Uhr
Telefon: 0231-217138 • Telefax: 0231-216843

info@michler.lvm.de

Das Brackeler Bauernlädchen
Hof Schmiemann

Haferfeldstr. 14 • 44309 Dortmund
Samstags von 9-13 Uhr • 0231/255458

info@bauernlaedchen-schmiemann.de
www.bauernlaedchen-schmiemann.de

Raumkultur Bach
Raumausstatter & Gardinen Wäsche

Asselner Hellweg 118
44319 Dortmund 

0231-3367725
Mo-Fr 10.00 bis 17.00 Uhr

Kfz-Sachverständigen GmbH
Michael Blank

Nikolaus-Groß-Straße 10 • 44329 Dortmund
0231-90031570 • 0172-2775176

kfz@gutachter-blank.de 
www.gutachter-blank.de

Jeder kann sich eintragen lassen!
Ein Eintrag pro Ausgabe kostet 10,00 Euro zzgl. MwSt.  

Berechnung im Voraus bis Jahresende per Lastschrifteinzug!

TTC Vereinsmeisterschaften 2022
Ende Juni konnte der TTC Dort-
mund-Wickede 1948 e.V. seine 
vereinseigenen Meisterschaf-
ten nach den Einschränkungen 
der vergangenen Jahre endlich 
wieder im gewohnten Rahmen 
durchführen.

In den Kategorien Damen-Einzel, 
Damen-Doppel, Herren-Einzel, 
Herren-Doppel und Mixed-Dop-
pel wurden im Laufe des Tages 
die Meister und Meisterinnen im 
Tischtennis ermittelt. Zwischen-
durch wurde zur Stärkung der 
Spieler und Zuschauer mit Ge-
tränken, Salaten und frisch ge-
grillten Bratwürsten gesorgt. Im 
Herren-Doppel setzten sich Eu-
gen Voytsekh und Christian Rolf 
gegen starke Konkurrenz durch. 
Im Herren-Einzel konnte am Ende 
niemand Eugen Voythsekh be-
zwingen, so dass er auch die Ein-
zelmeisterschaft 2022 gewinnen 
konnte. Die Damen-Doppel und 
-Einzel wurden im System „Jede 

Vereinsmeister im Herren Einzel: 
Eugen Voytsekh. Foto: TTC Wickede

Vereinsmeisterin 2022 im Damen-Einzel: Elke Mittermüller (Mitte), links Ka-
ren Elfert (2.), rechts Mareike Ingold (3.). Foto: TTC Wickede

gegen Jede“ ausgetragen. Unge-
schlagen im Damen-Einzel blieb 
am Ende nur Elke Mittermüller, 

die damit unangefochtene Ver-
einsmeisterin wurde, gefolgt von 
Karen Elfert und Mareike Ingold. 

Beim Damen-Doppel gewan-
nen Karen Elfert/Mareike Ingold 
die Vereinsmeisterschaft. Im Mi-
xed-Doppel konnte das Doppel 
Elke Mittermüller/Kurt Thiesmei-
er sämtliche Spiele gewinnen und 
wurde somit Vereinsmeister 2022, 
zweite wurden Karen Elfert/ Björn 
Kruse vor Mareike Ingold/ Mehr-
dad Etemadi.

Zutaten für 4 Personen: 200 
g Räuchertofu, 2 TL AMC Ge-
würzmischung Umami, 4 EL So-
jasoße, 4 EL Sesamöl, 1 rote 
Paprikaschote, 2 kleine rote 
Chilischoten, 1 Knoblauchze-
he, 2 EL Speisestärke, 250 ml 
Wasser, 2 EL flüssiger Honig, 2 
EL Reis-Essig, 140 g abgetropf-
te Bambussprossen (Konserve).

Zubereitung
Tofu mit Küchenpapier gut tro-

Sommer-Rezepttipp
Tofu Kung Pao

cken tupfen und dabei überschüs-
sige Flüssigkeit ausdrücken, das 
Tofu in Würfel schneiden. Jeweils 
die Hälfte der Gewürzmischung 
und Sojasoße mit dem Sesam-
öl mischen und die Tofu-Würfel 
unterheben. Paprikaschote und 
Chilischoten putzen und entker-
nen. Paprikaschote in kurze Strei-
fen schneiden, Chili fein schnei-
den. Knoblauch schälen und 
ebenfalls fein schneiden. Speise-
stärke gut mit restlichem Uma-

Foto: djd-k/AMC Alfa Metalcraft Corporation

mi und restlicher Sojasoße sowie 
mit Wasser, Honig und Reis-Essig 
verquirlen. Paprikastreifen und 
Bambussprossen in den Wok ge-
ben und Chili und Knoblauch da-
rüber verteilen. Wok auf höchster 
Stufe bis zum Brat-Fenster aufhei-
zen, marinierte Tofu-Würfel und 
die vorbereitete Sauce in den Wok 
geben und alles gut mischen. Wok 
auf höchster Stufe bis zum Gemü-

se-Fenster aufheizen, auf niedrige 
Stufe schalten und ca. 2 Minuten 
im Gemüse-Bereich garen. Noch-
mals gut durchrühren und mit 
Reis servieren. 
	 Tipp: Zum Servieren gehack-
te Erdnüsse und fein geschnittene 
Frühlingszwiebeln über das Kung 
Pao streuen. (djd-k)

Guten Appetit!




